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Informativ und unterhaltsam: 
Schöneiches neue Chronik ist erschienen

15 Jahre Bürgerstiftung: 
Wie geht’s weiter? 

Pünktlich zum 650. 
Jubiläumsjahr hat der 
Ortschronikfachbeirat 
eine Neuausgabe der 
Schöneicher Chronik 
veröffentlicht. Sie hat 
352 Seiten und erzählt 
unsere Ortsgeschichte, 
chronologisch aufge-
schrieben und illus-
triert mit Fotos und 
Karten. Überregionale 
Ereignisse, im Layout 
deutlich abgesetzt, ste-
hen örtlichen Gescheh-
nissen gegenüber. Ein 
umfangreicher Anhang 
zu Schöneicher Personen 
und Orten ergänzt das 
Buch und stellt Zusam-
menhänge her.
Ab April kann die über-
arbeitete und erweiterte 
Chronik im Heimathaus, im Rat-
haus und in der Bibliothek zum 
Preis von 24 Euro erworben werden. 
Zudem freut sich der Ortschronik-
fachbeirat, seine eigene Internet-
seite präsentieren zu können. Unter 

Seit einigen Jahren schon ist es still 
geworden um die Bürgerstiftung 
Schöneiche bei Berlin. Diesen Monat 
feiert sie ihr 15-jähriges Bestehen. 
Und pünktlich zum Jubiläum, aber 
nach unserem Redaktionsschluss, 
tagte das Stiftungsgremium um zu 
beraten, wie es zukünftig mit der 
Bürgerstiftung weitergehen kann. 

Durchaus mit Elan war man vor 15 
Jahren gestartet. Wolfgang  Ziegler 
brachte die Idee der Bürgerstiftung 
im Jahr 2005 nach Schöneiche. 
In Westdeutschland waren diese 
Art der Stiftungen schon lange 
gebräuchlich, um aus der Zivilge-
sellschaft heraus finanzielle Mög-
lichkeiten zu schaffen, um Projekte 
zu fördern, für die in Haushalten 
der Gemeinden keine Gelder vor-
handen sind. 

Ziegler brachte die Idee, klapperte 
Schöneicher Unternehmer ab und 
mit insgesamt 52 Gründungsstif-
tern, die zusammen ca. 58.000 
Euro gegeben hatten, konnte die 
Arbeit der Stiftung am 15. April 

geschichte.schoeneiche.de gibt es 
einen Einblick in die Arbeit des 
Fachbeirats und viele Informatio-
nen rund um die Geschichte Schön-
eiches. 

CK

2010 beginnen. Zur Erklärung 
der  Grundfunktion einer Bürger-
stiftung: Das angesammelte Grund- 
kapital darf nicht angefasst wer-
den, Projekte werden aus Zinsein-
nahmen und Spenden, die über 
das Grundkapital hinaus gehen, 
gefördert. Man ahnt, mit Zinserträ-
gen aus dem ersten Grundkapital, 
konnte man nicht aus dem Vollen 
schöpfen. Dennoch wurden über 
die Jahre viele Projekte unterstützt. 
Die ehem. Schlosskirche erhielt so 
ihren Konzertflügel, der Fitness-
parcours im Schlosspark konnte 
realisiert werden und auch Schüle-
rinnen und Schüler und Kitakinder 
kamen in den Genuss. 

In den Jahren ist das Grundkapital 
sechsstellig geworden. Aber weni-
ger Projekte wurden zur Förderung 
vorgeschlagen und auch inner-
halb des Stiftungsgremiums läh-
men  Diskussionen, wie es mit der 
 Bürgerstiftung weitergehen soll, die 
Arbeit. 

Fortsetzung auf Seite 3.
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Senioren-Service
Der große Garten ist mühsam, die Kinder 

aus dem Haus. Sie wollen verkaufen. Da gibt 
es viel zu tun. Wir kümmern uns darum.

 03362 / 88 38 30
15569 Woltersdorf · Strandpromenade 5 · www.Bernd-Hundt-immobilien.de

Bernd Hundt ImmoBIlIen
Ihr Partner im östlichen Berliner Umland

Ernst-Thälmann-Str. 69, 15562 Rüdersdorf
kanzlei@kubach-rechtsanwaelte.de
www.kubach-rechtsanwaelte.de

Tel. (033638) 2 91 12
Fax (033638) 2 91 13

Dieter Kubach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Christian Zuch
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

KUBACH
Rechtsanwälte

Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com

Ausstellung & Kontakt
Bismarckstraße 11
15566 Schöneiche
Tel.: 030/6492901
www.bauelemente-
 hillerscheidt.de

• Wintergärten • Glasanbauten
• Glaswände/-ideen
• Fenster/Türen • Rollläden
• Pergola/Markisen
• Insektenschutz

Allen Lesern und 
unseren treuen Kunden 
ein sonniges Osterfest!

Ausstellung & Kontakt • Insektenschutz



April 20252 KONKRET Gemeinde

(CK) Die Schöneicher Bibliothek 
bietet eine Stelle für ein Freiwil-
liges Soziales Jahr (FSJ) an. Wer 
gerade die Schule beendet oder auf 
der Suche nach einer neuen beruf-
lichen Perspektive ist, kann sich ab 
jetzt für den Start am 1. September 
bewerben. 
Die Arbeit in der Bibliothek bie-
tet viele praktische Erfahrungen, 
unterschiedliche Aufgabengebiete 

(PM) Die Gemeinde Schöneiche bei 
Berlin hat im Rahmen ihres Inte-
grierten Ortsentwicklungskonzep-
tes (INOEK) ein Maßnahmenpaket 
Radverkehr sowie das Kommunale 
Mobilitätskonzept 2023 erarbei-
tet. Bürgerinnen und Bürger von 
Schöneiche bei Berlin sind einge-
laden, mit Ihren Hinweisen, Anre-
gungen und Wünschen aktiv mit-
zuwirken. 
Über die Mitmachkarte auf der 

(PM) Im Kleinen Spreewaldpark 
wird am Freitag, 25. April wieder 
zum Parkfest anlässlich des Tages 
des Baumes eingeladen. Von 15 bis 
18 Uhr können die Besucher ihr 
Wissen rund um die Themen Bäume 
und Wald testen und ihr handwerk-
liches Geschick beim Bau von Nist-
hilfen und bei kleinen Bastelarbeiten 
mit Holz einbringen. Die Kräuterhe-
xen geben Interessierten Auskunft 
zu den Frühlingskräutern und ihrer 
Verwendung als Heil- oder Küchen-

(PM) Mit Datum vom 1. Juli 2024 
trat die neue Hundehalteverord-
nung (HundehV) für Brandenburg 
in Kraft. Es wurde geregelt, dass 
die Haltung aller Hunde auch im 
Ordnungsamt angezeigt werden 
muss. Auch wenn der Hund bereits 
steuerlich angemeldet ist, hat eine 
Nachmeldung der Hundehaltung 
im Ordnungsamt zu erfolgen.
Wichtige Angaben sind: 
·  die Rasse des Hundes (bei Misch-
lingen die dominierende Rasse)

·  das Wurfdatum
·  die Farbe des Hundes
·  die unveränderliche Nummer des 
Mikrochips

Sollte der Hund noch nicht durch 
einen Tierarzt gechipt worden sein, 
besteht die Pflicht dies nachzuho-
len. Zusätzlich zu den Daten des 

und Einblicke hinter die 
Kulissen einer moder-
nen Freizeit-, Kultur- und 
Bildungseinrichtung. 
Die Bibliothek unter-
stützt  Kindertagesstätten 
und Grundschulen  bei 
der Leseförderung durch 
Veranstaltungen wie zum 
Beispiel Bilderbuchkino, 
Lesewettbewerbe und 
Vorleseaktionen. Außer-

dem lernt man die Ausleihe und 
Verwaltungsabläufe kennen. 
Es gibt ein monatliches Taschengeld 
und die Sozialversicherungsbeiträge 
werden übernommen. 

Bewerbungen bitte an:
Bibliothek Schöneiche
Dorfaue 5, 15566 Schöneiche
Tel. (030) 6 49 01 10
E-Mail: bibliothek@schoeneiche.de

Webseite www.radverkehr-schoen-
eiche.de können noch bis zum 
30.  April zum Beispiel gefährliche 
Stellen oder mangelhafte Radwege 
hinterlegt werden. Zudem gibt es 
Platz für allgemeine Hinweise zur 
zukünftigen Gestaltung des Radver-
kehrs in Schöneiche. Die eingereich-
ten Hinweise fließen in den Bearbei-
tungsprozess ein und helfen bei der 
Erstellung des Radverkehrsinfra-
strukturkonzeptes unseres Ortes.

kräuter. Auf Anregung der Heimat-
freunde Schöneiche wird der Baum 
des Jahres 2025 – eine Roteiche – im 
Park gepflanzt. Besucher und Fami-
lien können sich aktiv an der Pflanz-
aktion beteiligen. Zum Fest werden 
auch die beliebten Kahnfahrten im 
Spreewaldkahn für Festbesucher 
angeboten.  Für das leibliche Wohl 
der Besucher sorgen engagierte Hel-
fer und Vereinsmitglieder mit selbst 
gebackenen Kuchen, Kaffee, Tee und 
Kaltgetränken.

Hundes ist der Vorname, Nach-
name, Geburtstag, Geburtsort und 
die aktuelle Anschrift des Hunde-
halters anzugeben. 
Hunde, die bereits vor der Ände-
rung der HundehV gehalten wor-
den sind und noch nicht dem 
Ordnungsamt gemeldet wurden, 
können der Anzeigepflicht bis zum 
28.4.2025 nachkommen. 
Zuwiderhandlungen werden ab 
2025 im Zuge eines Ordnungswid-
rigkeitenverfahrens geahndet.
Wer sich nicht sicher ist, ob die Hal-
tung des Hundes bereits im Ord-
nungsamt angezeigt wurde, kann 
sich gerne unter Tel. (030) 64 33 04 
107 oder per Mail ordnungsamt@
schoeneiche.de informieren. Die 
Mitarbeiter des Ordnungsamtes 
helfen auch gerne beim Ausfüllen 
des entsprechenden Formulars. 

Bibliothek sucht Bewerber für FSJ Gemeindliches Radverkehrsinfrastruktur-
konzept – Mitmachkarte ist jetzt online

Tag des Baumes im Kleinen Spreewaldpark

Meldepflicht für Hundehalter
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Typenoffene Werkstatt · Reifenservice

Kfz-Service 
Sven Schüler
Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Dorfaue 14, 15566 Schöneiche
Telefon: 030/6 49 53 06
Mobil: 0172/312 90 93

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 8–17 Uhr

Fr. 8–14 Uhr
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Zu seinem Abschied im Dezem-
ber gab es viele Wünsche für seine 
berufliche Zukunft. Ralf Steinbrück 
selbst zeigte sich gespannt, wohin 
ihn sein Weg führen würde. Nun ist 
klar, wo es für Schöneiches ehema-
ligen Bürgermeister ab 1. Juli weiter 
geht. Steinbrück tritt als Beigeord-
neter für Innenverwaltung, Bauen 
und Kreisentwicklung eine Stelle 
im Dienst des Landkreises Oder-
Spree an. 
Der derzeitige Beigeordnete, 
Michael Buhrke, scheidet Ende 

Fortsetzung von Seite 1. 
„Die Anschaffung einer Beleuch-
tungsanlage für die Schlosskirche 
ist noch immer ein Herzensprojekt 
der Stiftung“, so Christian Herr-
mann, Vorsitzender der Bürgerstif-
tung. Einig wird man sich nur nicht, 
ob es eine mobile Anlage – dann 
eventuell auch nutzbar für andere 
Schöneicher Einrichtungen oder 
Anlässe – oder eine fest installierte 
werden soll. 

(PM) Die offenen Gärten LOS laden 
auch in diesem Jahr – am Wochen-
ende vom 14. bis 15. Juni  2025  – 
Gärtnerinnen und Gärtner aus 
Schöneiche, Erkner und Wolters-
dorf wieder ein, ihre Gärten für 
Besucher:innen zu öffnen. Dabei 
geht es der ehrenamtlichen Initia-
tive nicht um den Wettbewerb, wer 
den schönsten oder gepflegtesten 
Garten zu zeigen hat. Vielmehr geht 
es darum, sich auszutauschen und 
gegenseitig zu inspirieren, Erfah-
rungen und Freude am Gärtnern 
miteinander zu teilen.
So wird auch dieses Mal die Viel-
falt der Gärten groß sein. Neben 
gepflegten Ziergärten, naturnahen 

Juni aus dem aktiven Dienst aus. 
Steinbrück setzte sich gegen acht 
Mitbewerber:innen durch. Stein-
brück überzeugte nicht nur durch 
seinen Lebenslauf, sondern konnte 
im Bewerberinterview auch mit 
seinen „umfassenden Kenntnissen  
der finanziellen, sozialen und wirt-
schaftlichen Verhältnisse des Land-
kreises Oder-Spree“, punkten, wie 
aus der Stellungnahme der Ver-
waltung zur Kreistagssitzung Ende 
Februar hervorgeht. 

CK

Die Bürgerstiftung befindet sich an 
einem Scheideweg. Wollen Sie sich 
engagieren, können Sie stiften oder 
spenden? Unter buergerstiftung-
schoeneiche.de finden Sie Informa-
tionen und Kontaktmöglichkeiten. 
Es bedarf ehrenamtlichen Enga-
gements, die Stiftung am Leben 
zu erhalten, wenn sie auch in den 
nächsten 15 Jahren Gutes und Schö-
nes in Schöneiche bewirken soll. 

CK

oder wilden Gärten, Wald- oder 
Gemeinschaftsgärten sowie essba-
ren Gärten, werden auch Gärten mit 
Kunst und Trödel zu sehen sein. In 
einigen Gärten wird es zudem wie-
der Kaffee und Kuchen zum Genie-
ßen geben. 

Wer als Gastgeber:in in den eige-
nen Garten einladen möchte oder 
weitere Informationen zur Veran-
staltung benötigt, findet weitere 
Informationen unter  www.offene-
gaerten-los.de. 
Die Initiative ist zudem per E-Mail 
unter kontakt@offenegaerten-los.de  
oder unter der Telefonnummer  
0157-84 52 46 87 zu erreichen. 

Neuer Job für ehemaligen Bürgermeister

Offene Gärten 2025

+Fah adbrillen schon ab 209 €.

WWW

Der Frühling naht !

Sonnengläserinklusive 100% UV-Schutz

für fern oder nah schon ab 49 € pro Paar,
als Gleitsicht schon ab 199 € pro Paar.*

www.optik-meyer.info

Brandenburgische Str. 151 15566 Schöneiche 030 649 33 09
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 14 15562 Rüdersdorf 033638 26 51
Rudolf-Breitscheid-Str. 26 15569 Woltersdorf 03362 88 97 16

Wir wünschen Ihnen einen
traumha� en Start in den 

Frühling und viel Spaß 
beim Ostereiersuchen.

Ihre Traumküche vom Fachmann
                      SEIT 27 JAHREN  

DAMM KÜCHEN     Telefon (03341) 300 691
Eichenallee 19, 15345 Altlandsberg/OT Gielsdorf
E-Mail: info@damm-kuechen.de
www.damm-kuechen.de

Ihre Traumküche vom Fachmann

Wir bedanken uns für Ihre 
Treue und wünschen Ihnen 
ein sonniges Osterfest.ein sonniges Osterfest.
Unser Team freut sich auf Ihren Besuch.

Geschwister-Scholl-Str. 36
15566 Schöneiche
Telefon: 030 / 98 409 281
Mobil: 0172 / 388 68 94Inh. Justyna GontarskaInh. Justyna Gontarska

Wir bedanken uns für Ihre Wir bedanken uns für Ihre 
Treue und wünschen Ihnen Treue und wünschen Ihnen 

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch.

Anzeigenschluss für die 
Mai-Ausgabe: 14. April

15 Jahre Bürgerstiftung: 
Wie geht’s weiter? 
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(PM) 1.000 gelbe Pakete sind es, 
die sich in den nächsten Wochen 
und Monaten aus dem Landkreis 
Oder-Spree auf den Weg nach ganz 
Deutschland machen. „RückCARE-
Paket“ heißt der Name dieser 
Aktion, die im Amt für Kreisent-
wicklung und Infrastruktur des 
Landkreises Oder-Spree entwickelt 
wurde.

Das Wort „RückCARE-Paket“ setzt 
sich aus zwei Teilen zusammen: 
„Rück“ steht für „Rückkehr“ und 
weist darauf hin, dass das Paket 
Menschen ansprechen soll, die in 
ihre Heimat, den Landkreis Oder-
Spree, zurückkehren könnten. 
„CARE“ ist das englische Wort für 
„Sorge“ oder „Fürsorge“. Es erinnert 
an die sogenannten CARE-Pakete, 
die nach dem Zweiten Weltkrieg 
als Hilfspakete nach Deutschland 
geschickt wurden. Hier wird der 
Begriff in einem neuen Zusammen-
hang genutzt: Das Paket soll eine 
liebevolle Geste sein, um Fortge-
zogene an ihre Heimat zu erinnern 
und ihnen die Rückkehr schmack-
haft zu machen.

„Mit der Aktion soll auf das Beste-
hen unserer Willkommens- und 
Rückkehrer-Initiative und ihre 
Aufgaben aufmerksam gemacht 
werden“, erklärt Sandra Jakobitz, 
Verantwortliche des Projekts vom 
Amt für Kreisentwicklung und 
Infrastruktur. „Gleichzeitig erhoffe 
ich mir natürlich, dass das ‚Rück-
CARE-Paket‘ Anklang findet und 
möglichst viele, die den Wunsch 
hegen, in die alte Heimat zurück-
zukehren, mich kontaktieren. 
Gern möchte ich sie bei ihrem Vor-
haben, in den Landkreis zurückzu-
kommen, unterstützen.“

Die Willkommens- und Rück-
kehrer-Initiative des Landkreises 
Oder-Spree ist seit 2024 Mitglied 
im Netzwerk „Ankommen in Bran-

denburg“, in dem sich Akteure aus 
vielen Regionen Brandenburgs 
zusammen dafür einsetzen, dass 
mehr Menschen nach Brandenburg 
ziehen oder zurückkehren.

Aktuell packt Sandra Jakobitz in 
ihrem Büro im Landratsamt höchst 
persönlich die gelben Pakete. Sie 
beinhalten einige regionale Spezi-
alitäten, Informationsmaterial zur 
Region sowie die Kontaktinfor-
mationen zur Willkommens- und 
Rückkehrer-Initiative. „Gerade 
sind wir in Gesprächen mit unseren 
Städten und Gemeinden, denn die 
Idee ist es, dass sich Bürgerinnen 
und Bürger das Paket selbst in ihren 
Orten abholen und an eine Person 
verschicken, bei der sie sich vorstel-
len können, dass sie wieder in den 
Landkreis zurückziehen möchte 
oder die sie einfach gern wieder hier 
haben möchte“, so Sandra Jakobitz.
Die Pakete werden frankiert und 
unverschlossen an die Empfänger 
übergeben. „Gern kann dann noch 
ein persönlicher Gruß oder eine 
andere Kleinigkeit dem Päckchen 
vor dem endgültigen Versand hin-
zugefügt werden.“

Weder für die Senderin oder den 
Sender, noch für die Empfängerin 
oder den Empfänger des Pakets ent-
stehen dabei Kosten, denn das Pro-
jekt wird vom Land Brandenburg 
gefördert.

Beeskow, Bad Saarow, Fürstenwalde 
und einige andere Gemeinden 
haben bereits Stellen eingerichtet, 
wo die Päckchen abgeholt werden 
können. Schöneiche ist (noch) nicht 
dabei.  

Bei Fragen rund um die Pakete 
oder die Willkommens- und Rück-
kehrer-Initiative ist Sandra Jakobitz 
per Telefon: 03366 / 351613 oder 
E-Mail: sandra.jakobitz@l-os.de 
erreichbar.

„RückCARE-Paket“ für Fortgezogene

Wir reparieren in der eigenen Werkstatt:
Fernseher, Video-/DVD-Geräte, Hifi – auch DDR, 
Oldies und Röhrenradios, Kaffeevollautomaten, PC …
Also fast alles, was einen Stecker hat. 
Fragen Sie uns!

SP:FERNSEH-DÖRING

Kirschenstr. 29 • 15566 Schöneiche
    030 / 6 49 82 75

Meisterbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–12 & 15–18 Uhr

Verkauf und Reparaturen von TV · Video · Hifi 
PC · Telefon · Antennen · Haushaltsgeräte
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Telefon:
(030) 64 90 38 00

Kieferndamm 45, 15566 Schöneiche
www.dachdeckerei-stoermann.de

1982

Meisterbetrieb

202543

E Dachdeckung
E Dachsanierung
E Dachfenstereinbau
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(PM) Der Landkreis Oder-Spree hat 
mit der Einführung der Bezahlkarte 
für Geflüchtete begonnen. Damit 
können Asylbewerbende monatlich 
nur einen von der Kreisverwal-
tung festgelegten Betrag von ihren 
Sozialleistungen in bar abheben. 
So sollen Geldtransfers ins Aus-
land verhindert werden. Die ersten 
Karten wurden in dieser Woche 
im Amt für Ausländerangelegen-
heiten und Integration in Beeskow 
ausgegeben. Dies wird sukzessive 
fortgeführt. Die neuen Karten kön-
nen wie eine normale EC-Karte 
für Zahlvorgänge genutzt werden. 

(PM/CK) Die Brandenburger 
Polizei bietet Fahrradbesitzern 
die  kostenlose Codierung ihrer 
Drahtesel an. Diese erfolgt mit-
tels Nadelmarkiertechnik, dabei 
wird ein individueller Ziffern-/
Buchstabencode in den Rahmen 
geprägt und mit einer Schutzfolie 
abgedeckt. Dieser Code enthält die 
verschlüsselte Wohnanschrift des 
Eigentümers. Dabei erfolgt keine 
Registrierung oder Datenspeiche-
rung. Polizei und Fundämter kön-
nen mit diesem Code schnell den 
Eigentümer eines aufgefundenen 
Rads ermitteln, außerdem kann die 
Codierung abschreckend auf Diebe 
wirken. 
Am 24. April von 10 bis 12 Uhr 
 bietet die Polizei diesen Service in 

Am 12. April um 10 Uhr geht es 
vier Stunden mit dem Rad entlang 
des Fredersdorfer Mühlenfließ. 
Wetterfeste Kleidung und ein Rad 
für unbefestigte Wege sind empfeh-
lenswert. Treff: Kleiner Spreewald-
park Eingang Berliner Straße 1a. 
Teilnahme auf Spendenbasis.
Am 27. April geht es per pedes 
und in der Früh los zur Vogel-
stimmenführung. Lernen Sie die 

Überweisungen und Lastschriften 
sind demnächst möglich, aber nur 
eingeschränkt. Auch beim Bargeld 
gibt es Auflagen: Die Karteninha-
berinnen und Karteninhaber dür-
fen in der Regel bis zu 50 Euro für 
Erwachsene und 25 Euro für Kin-
der abheben. Nur in Einzelfällen 
sind auch größere Summen erlaubt.  
Der Landkreis Märkisch-Oderland 
hatte als erster und im Alleingang 
bereits im Mai 2024 die Bezahlkarte 
eingeführt. Bis auf die kreisfreie 
Landeshauptstadt Potsdam soll das 
Modell der Bezahlkarte in ganz 
Brandenburg eingeführt werden.

Woltersdorf, Rudolf-Breitscheid-
Straße 24 (am Kulturhaus Alte 
Schule), an.
Die nächste Möglichkeit in Schön-
eiche ist am 28. Juli zwischen 10 
und 12 Uhr am Rathaus. 
Darüber hinaus kann eine Codie-
rung auch am Standort Fürsten-
walde, August-Bebel-Straße 63, 
nach Anmeldung und Terminver-
gabe unter Tel.: 03361 568-1082 
durchgeführt werden. 
Bringen Sie zur Codierung bitte 
Ihren Personalausweis sowie einen 
Eigentumsnachweis mit. Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahren 
ohne Begleitung eines Erziehungs-
berechtigten benötigen zusätzlich 
eine Einverständniserklärung eines 
Erziehungsberechtigten.

einheimische Vogelwelt kennen 
und lauschen Sie dem Frühlings-
gezwitscher. Auf dieser Vogelstim-
menexkursion können Sie gemein-
sam mit fachkundigen Mitgliedern 
des Naturschutzaktiv Schöneiche 
e.V. die Vielfalt der Vogelarten am 
Fredersdorfer Mühlenfließ erkun-
den. Treff: Kulturgießerei, An der  
Reihe 5. Spenden für den Verein 
sind willkommen.

Landkreis Oder-Spree führt die 
Bezahlkarte für Geflüchtete ein

Polizei bietet Fahrradcodierungen an  

Lehrreiche Exkursionen

Das Team vom „Kleinen Salon“ wünscht 
Ihnen einen fröhlichen Start in den Ihnen einen fröhlichen Start in den 
Frühling und ein harmonisches und 
entspanntes Osterfest.entspanntes Osterfest.
Die Kosmetikerin Die Kosmetikerin Gabriela BergmannGabriela Bergmann, , Franziska Stachecki, 
Friseurin Friseurin Kathrin KirschKathrin Kirsch sowie Nageldesignerin  sowie Nageldesignerin Beatrice Kuhne

Kleiner SalonKleiner Salon  ·  Bismarckstraße 8  ·  15566 Schöneiche  ·  Bismarckstraße 8  ·  15566 Schöneiche
Telefon: (030) 22 17 18 11  ·  www.kleinersalon.deTelefon: (030) 22 17 18 11  ·  www.kleinersalon.de

Das Team vom „Kleinen Salon“ wünscht Das Team vom „Kleinen Salon“ wünscht 

Franziska StacheckiFranziska Stachecki, , 
Beatrice KuhneBeatrice Kuhne
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(PM) Nach langer Winterpause 
und rechtzeitig zur warmen Früh-
jahrszeit steht der Flohmarkt am 
S-Bahnhof Friedrichshagen wieder 
in den Startlöchern. Angetrödelt 
wird am 13. April. 
Seit 1993 lieben die Leute den sonn-
täglichen Treff hinterm S-Bahnhof 
Friedrichshagen, der sich über das 
Handeln hinaus schnell zu einem 
kulturellen und sozialen Biotop 
etabliert hat. Aufgrund des hohen 
Anteils an ständig wechselnden 
Privat verkäufern, ausgewählten 
Antikprofis, Künstlern, Handwer-
kern und Kindern gibt es gehobene 
Qualität zu fairen Preisen und ein 
starkes Schnäppchenpotenzial für 
Raritäten. Nicht zu groß, nicht zu 
klein und die Kombination aus viel-
fältigem Angebot, authentischer 
Atmosphäre und attraktiver Lage 
macht den Flohmarkt Friedrichs-
hagen zu einem Erlebnis, welches 
Menschen weit über die Bezirks-
grenzen hinaus schätzen und von 
weiter her anreisen. Denn die Nähe 
zum Müggelsee und zur Bölsche-
straße laden nach dem Marktbe-
such zu einem herrlichen Sonntags-
ausflug.
Der Markt ist bekannt für seine 
angeregte und zugleich freund-
lich entspannte Stimmung, die ihn 

zu einem Highlight nicht nur für 
Antik- und Vintagefans macht. 
Hier kommen quasi Gott und die 
Welt zusammen. 60–100 gepflegte 
Stände, kulinarische Leckereien 
von süß bis herzhaft, in diesem Jahr 
mit einem original portugiesischem 
Imbiss und wohl Köpenicks beste 
Kaffeespezialitäten, versprechen ein 
weiteres gemeinsames Trödeljahr.

Jeden Sonntag von 8 bis 16 Uhr 
am S-Bhf. Friedrichshagen, außer 
zu den Terminen des Antikmarkt 
Karlshorst 4.5./9.6./7.7./3.8./15.9./ 
5.10./2.11.2025. 
Wer bei der Eröffnung selbst einen 
Stand aufmachen möchte, meldet 
sich bitte online unter www.old-
thing.de/berlin oder ruft folgende 
Nummer an: 030-29 00 20 10.

Es geht wieder los: Saisonstart des 
Flohmarkt Friedrichshagen
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Fliesen-, Platten- & Mosaikleger
Planung und Beratung

• Fliesen-Platten-Mosaik
• Trockenbau
• Klein- & HausreparaturenHHK H. Kamischke

Hausservice

Hohes Feld 60
15566 Schöneiche

www.Fliesenleger-kaMischke.de

Telefon: 030-649 15 86
Handy: 0177-477 79 31 

Unseren Kunden und allen Leser� 
wünschen wir eine sonnige, 

erholsame und gesunde Osterzeit.
Dipl.-Ing. (FH) 
Jörg Seidlitz

Rudolf-Breitscheid-Straße 58
15562 Rüdersdorf bei Berlin

Telefon: 033 638-68 923
www.seidlitz-gmbh.de

Dipl.-Ing. (FH) 
Jörg Seidlitz

Wir wünschen unseren Kunden 
fröhliche und sonnige Ostertage.

Rosa-Luxemburg-Str. 4
15566 Schöneiche

Tel.: 030 / 649 80 11
Mobil: 0173 / 236 52 95

E-Mail:  frank.ziminga@   
gmail.com

Wir wünschen unseren Kunden 

Tel.: 030 / 649 80 11
Mobil: 0173 / 236 52 95

E-Mail:  frank.ziminga@   
gmail.com

15€ mit Zertif ikat 
(zzgl. Material, 
ohne Zusatzarbeiten)

FRÜHJAHRS-FRÜHJAHRS-
SICHERHEITS-SICHERHEITS-

CHECK CHECK 

BRANDHERM-Automobile
Telefon (030) 648 90 51 oder 648 14 02
Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin

www.autohaus-brandherm.de

Wir wünschen Ihnen eine sonnige 
Osterzeit und allzeit gute Fahrt!

BRANDHERM
Telefon (030) 648 90 51 oder 648 14 02
Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin
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… wegen Maul- und 
Klauen seuche! Ich war näm-
lich im März im Hauptaus-
schuss. Hat aber dann doch nicht so 
hingehauen mit dem Sperrbezirk. 
Und  überhaupt geschah das erst 
am Ende der öffentlichen Tagesord-
nung. Und in den Hauptausschuss 
gehe ich generell nicht so gerne hin, 
weil das ja „nur“ die Vorbereitung 
für die Sitzung der Gemeindever-
tretung ist und die meisten Tages-
ordnungspunkte nur bestätigt und 
nicht behandelt werden. Aber ging 
kater-terminlich konkret nicht 
anders.

Über den Bebauungsplan Schiller-
straße/Hohes Feld hat man aller-
dings kräftig debattiert. Die Linken 
forderten nicht nur Doppelhaus-
hälften, sondern auch kleinere 
Wohneinheiten. Darüber wird 
schon ewig diskutiert. Die erwach-
senen Kinder könnten doch in den 
bemeckerten großen Grundstücken 
bei Mama und Papa anbauen?! Dis-
kussion auch wieder um die soge-
nannte zweite Reihe. Nein! Denkt 
an den Waldgartencharakter! Der 
gleiche Meinungsstreit ging dann 
auch gleich weiter um das Bauge-
biet Berliner Straße/Heuweg. Eini-
gen konnte man sich erst einmal 
nur, dass da kein „Beherbergungs-
gewerbe“ hindarf und nur Zäune 
für Einfriedungen und keine Sockel 
wegen Kleintieren – so die Grünen.
Dann ging es wieder mal um die 
Verlängerung des 161er Busverkehrs 
bis zur Dorfaue. Im Fachausschuss 

war es nicht besprochen wor-
den, weil der AfS-Einreicher 
nichts weiteres dazu sagen 

konnte oder wollte. Der Finanzer 
wies darauf hin, dass der gesamte 
Nahverkehr im Juni ohnedies auf 
die Tagesordnung käme.
Dann standen noch Baum-Grün-
flächen-Blumen-Patenschaften auf 
dem Arbeitsplan. Wurde aber nicht 
beraten. Vielleicht weil wir – dazu 
zähle ich mich ideell auch!! – schon 
sowas haben?
Und nun zum Sperrbezirk, um 
unbefugte Anwesenheit. Aber 
der Ausschluss der Öffentlichkeit 

zumindest der Ausschluss für ein 
unbefugtes Katzentier fiel bei der 
Abstimmung hier im Hauptaus-
schuss durch. Ich durfte und also fol-
gendes: Eine Linke hat zum Einzig 
Wahren am Ende des öffent lichen 
Teils der letzten GV-Sitzung fol-
genden Ausspruch ausgesprochen: 
„Können Sie nicht mal ihr rechtes 
Maul halten!“ Damit habe sie bewie-
sen, dass sie charakterlich für das 
Amt einer stellvertretenden Vorsit-
zenden nicht geeignet ist, denn dazu 
gehört Neutralität, respektvoller 
Umgang und Menschenwürde! So 
der Einzig Wahre. Ich schwöre, das 
ist der Antrag, den man im Bürger-
infoportal nachlesen kann!!
Zusammenfassend: Miau! War 
doch eine diskussionsreiche, inte-
ressante Sitzung! Mal sehen, was 
dann in der GV-Sitzung am 25.3. 
bei rauskommt.

Ihre Miau-Journaille

Sperrbezirk

Obwohl es seit Jahren 
im Schrittempo 
beim Bebauungsplan 
Hohes Feld/ Schiller-
straße vorwärts geht, 
scheint der Blick 
noch immer etwas 
unklar, was gebaut 
werden soll.
Foto: Kielmann

BAUMPFLEGE 
MIELENZ 
seit 1954

Martin Mielenz
Quappenzeile 5 · 12589 Berlin
www.baump� ege-mielenz.de
Telefon: 0172-30 83 251

Baumfällungen
mit Seilklettertechnik

Totholzbeseitigung
Kronenkürzung

Gartenp� ege
Stubbenfräsen
Fassaden- und 

Hochleitungsfreischnitt
Anlegen von Rasen� ächen

Abrissarbeiten

•  Reparatur Ihrer Hausgeräte – egal wo gekauft 
•  Partner von Wertgarantie –
... weil Reparieren nachhaltig ist!

☎ (030) 69 50 53 40
Inhaber: Matthias Repschläger
www.ehs-repschlaeger.de

B U R Z L A F F GM
BH

burzlaff.eu Kiefholzstraße 191 – 12437 Berlin 
(030) 533 64 51  – buero@burzlaff.eu

Elektroarbeiten

Maler- und 
Tapezierarbeiten
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Vor 80 Jahren – der 2. Weltkrieg 
geht dem Ende entgegen. Schon 
viel zu lange leiden die Schöneicher 
unter seinen schrecklichen Folgen 
– Kriegswirtschaft, Denunzianten-
tum, Verhaftungen, Deportation 
jüdischer Nachbarn. Männer und 
Söhne sind an der Front gefallen. Seit 
Jahren erlebt der Ort immer wieder 
schwere Bombardements, tagelang 
Fliegeralarm. Schöneiche liegt im 
Flakgürtel von Berlin. Bereits im 
August 1942 trifft eine Brandbombe 
das Rathaus in Fichtenau, der Dach-
stuhl brennt aus. Acht Schöneicher 
Jungs sterben am 8. März 1944 beim 
Bombenangriff auf dem Heimweg 
vom Gymnasium in Erkner.
Immer mehr ausgebombte Berliner 
müssen einquartiert werden, und 
dann kommen noch die Flüchtlinge 
aus dem Osten. Schulunterricht ist 
nur noch eingeschränkt oder gar 
nicht mehr möglich.
Schutt und Asche durch Bomben auf 
die Schöneicher Villenkolonie im 
Februar 1945, im März Bomben auf 
Fichtenau, Grätzwalde und Hohen-
berge.
In Schöneiche wird eine Volks-
sturmeinheit aus alten Männern und 
jungen Burschen zusammengestellt, 
der Bauer Fritz Grätz wird als Leiter 
eingesetzt, sie sollen den Ort vor den 
anrückenden Truppenverbänden 
der Roten Armee verteidigen. Als 
Panzer nördlich und südlich von 
Schöneiche auf der Reichsstraße 1 (B 
1) und der Fürstenwalder Chaussee 

bar, der Kommunist Martin Tappert 
– gehen den russischen Truppen mit 
einer weißen Fahne entgegen und 
übergeben den Ort kampflos.
Da es in Schöneiche keine deutschen 
Soldaten und keinen Volkssturm 
mehr gibt, kann die Besetzung des 
Ortes ohne Zwischenfälle erfolgen. 
Die kurz darauf eintreffende Infan-
terieeinheit durchkämmt Haus für 
Haus, ohne auf Widerstand zu sto-
ßen. Schöneiche bleibt verschont.

Fritz Grätz (1895–1969) stammt 
aus alteingesessenem Kleinschöne-
becker Bauerngeschlecht. Er und 
sein Sohn versuchen nach dem 
Krieg, ihren ausgeplünderten Hof 
wieder aufzubauen. Das misslingt 
wegen staatlicher Repressionen und 
Zwangsabgaben. Als er das Abga-
bensoll nicht erfüllen kann, wird er 
inhaftiert. Danach gibt er auf und 
geht nach Westdeutschland, seine 
Kinder Fritz und Henriette folgen 

rollen, schickt Fritz Grätz die Män-
ner nach Hause: Pflanzt Kartoffeln, 
bestellt Eure Gärten – aber macht, 
dass ihr davonkommt.
Und zwei Kinder aus Kleinschöne-
beck – sechs und neun Jahre alt – die 
vor Monaten nach Ostpreußen eva-
kuiert worden waren, kommen mit 
Flüchtlingstrecks, bis Fürstenwalde 
mit einer russischen Kampfeinheit 
und zuletzt alleine die Bahnschienen 
entlang nachhause zurück.
Noch einmal wird es brenzlig. Am 
20. April zieht eine SS-Einheit in 
Schöneiche ein und hebt in der Goe-
thestraße einen Schützengraben aus, 
aber zur Erleichterung der Schön-
eicher zieht die Einheit in den späten 
Abendstunden in Richtung Berlin 
ab.
Dann kommen die ersten Sowjetsol-
daten am 22. April von Norden her 
auf Motorrädern nach Schöneiche. 
Zwei Männer aus Kleinschönebeck – 
der Bauer Fritz Grätz und sein Nach-

ihm. Ihr Hof wird von der LPG Roter 
Oktober bewirtschaftet.
Martin Tappert (1899-1991) kommt 
aus Schlesien. Der gläubige Katholik 
wird noch am Ende des 1. Weltkriegs 
eingezogen – die Kriegserlebnisse 
lassen ihn seinen „Gott verlieren“. 
Er wird Mitglied im kommunisti-
schen Arbeiterturnverein, gründet 
eine Familie und baut sich in Klein-
schönebeck ein kleines Haus. Als 
Maler und Tapezierer arbeitet er als 
Polier im Zementwerk Rüdersdorf, 
dort sorgt er für eine menschliche 
Behandlung der Fremdarbeiter. 
Nach dem Krieg wird er als Schön-
eicher Dorfpolizist eingesetzt.

Quellen:
·  Schöneiche bei Berlin:  
eine Chronik. 2025

·  Erzählt und aufgeschrieben.  
Schöneicher Heft 28. 2024

Christine Große

Schöneiche im April 1945 – Erinnerung an zwei couragierte Schöneicher
Beiträge zum 650. Jubiläumsjahr von Schöneiche:
Der Ortschronikfachbeirat erforscht, sammelt und schreibt Geschichte(n) – zehnter Teil

Martin Tappert (Foto) und Bauer Fritz Grätz gingen den 
 russischen Truppen mit einer weißen Fahne entgegen.

Eine Brandbombe setzt im August 1942 den Dachstuhl des 
Rathaus Fichtenau in Brand.

GLANZ und DURCHBLICK
für alle Ihre Fenster
… auch von Wintergärten 
      und Terrassendächern!
Wir reinigen umweltfreundlich im Osmoseverfahren!

Meisterbetrieb Fred Marquardt
Gundlach Facility Management & Dienstleistungen
Dorfaue 30 A, 15566 Schöneiche
Telefon: 030-65 88 08 71 · Funk: 0177-23 21 577
E-Mail: gundlach-facility@web.de · www.gundlach-facility.de

NEU:  Terrassen- und Fassadenreinigung 
 Entfernung von Algen-, Grünbelag und Flechten

RohRReinigungsseRvice
notdienst: 0171-729 15 15

Fa. Strauß · Buchhorster Str. 40 · 15537 Erkner

www.hotel-spree-idyll.berlin | + 49 30 641 940 — 0

Unser Seminar- / Kursraum mit angrenzender Terrasse eignet sich hervor-
ragend für Vorträge, Workshops, Tagungen oder Bewegungskurse und bie- 
tet Platz für bis zu 40 Personen. Selbstverständlich gehören zu unserem 
Angebot Getränke und Pausensnacks sowie Mittag- und Abendessen.

RAUM FÜR GEMEINSAME KREATIVE ZEIT

Müggelseedamm 66 — 70 | 12587 Berlin
www.kombüse.berlin Li
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Genießen Sie unser kalt-warmes österliches Brunchbuffet 
am Ostersonntag, 20. April 2025 von 11 bis 15 Uhr
Inkl. Begrüßungssekt, Heißgetränke, Wasser und Saft,
mit großer Sonnenterrasse und Blick auf den Hafen!

Tischreservierung:
Per Mail: ahoi@kombuese.berlin
Per Telefon: +49 30 641 940 — 0

10 €
Bei Vorlage
der Anzeige

Preisnachlass
pro Person
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Das Abitur ist der Schlüssel zu zahlreichen Zukunftsperspektiven – 
doch gute Bildung bedeutet mehr als nur Wissenserwerb. An den 
Docemus Privatschulen wird eine gymnasiale Oberstufe geboten, 
die nicht nur auf das Abitur vorbereitet, sondern auch auf das Leben. 
Mit einem modernen Bildungskonzept, das Wissen, Werte und per-
sönliche Entwicklung vereint, bietet Docemus die besten Vorausset-
zungen für eine erfolgreiche Schulzeit und eine vielversprechende 
Zukunft.

Das Docemus-Konzept
Die Docemus Campus-Standorte bieten eine moderne Lernumge-
bung mit zeitgemäßer Ausstattung der Klassenzimmer. Neben den 
klassischen Fächern erhalten die Schülerinnen und Schüler durch 
besondere Konzeptfächer eine umfassende Bildung:

• Soziales und bürgerschaftliches Engagement stärkt das  
Bewusstsein für gesellschaftliche Verantwortung.

• Rhetorik fördert Ausdrucksvermögen und Argumentations-
fähigkeit.

• Polyästhetik ermöglicht eine vielseitige künstlerische und 
kulturelle Bildung.

• Altertumskunde vermittelt ein tiefes Verständnis historischer 
Entwicklungen und deren Bedeutung für die Gegenwart.

„Schule macht fit“- Gelebte Gesundheit 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Förderung der Gesundheit. In Zu-
sammenarbeit mit starken Partnern wie der mkk – meine Kran-
kenkasse werden Seminare zu Themen wie gesunde Ernährung, 
Stressmanagement und Suchtprävention angeboten. Ergänzt wird 
dies durch ein umfangreiches Bewegungsangebot mit aktiven Pau-
sen, einem voll ausgestatteten Fitnessstudio und verschiedenen 
Arbeitsgemeinschaften.

Sozialpädagogisches Angebot
Ein zentraler Bestandteil des pädagogischen Konzepts ist die sozial-
pädagogische Begleitung. Die Sozialpädagogen stehen als ver-
trauensvolle Ansprechpartner zur Verfügung und unterstützen die 
Schülerinnen und Schüler in allen schulischen und persönlichen 
Belangen. Sie arbeiten eng mit Eltern, Lehrkräften und externen  
Kooperationspartnern zusammen, um eine optimale Persönlich-
keitsentwicklung zu gewährleisten.

Durch diese umfassende Betreuung und das ganzheitliche Bildungs-
angebot schaffen die Docemus Privatschulen ideale Voraussetzun-
gen für eine erfolgreiche schulische und persönliche Entwicklung. 

In dieser Podcast-Folge erzählen drei unserer Abi-
turienten, warum sie gerne am Docemus Campus 
Grünheide Abitur machen:

Docemus Privatschulen: 
Der Weg zum Abitur mit Werten und Perspektive

Du willst die Schule  
wechseln? Komm zu uns!

Es gibt viele gute Gründe für einen Seiteneinstieg. Nutze 
die Chance für einen Wechsel an unser humanistisches 
Gymnasium auf dem Campus Grünheide.

CAMPUS GRÜNHEIDE  
An der Löcknitz 10, 15537 Grünheide (Mark)

www.docemus.de

Informier 
dich gleich 

Jetzt!

Jetzt bei Spotify  

reinhören!
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Zwei-Klassen-
Rettungsdienst

stoppen! 
Saftige Rechnungen drohen womöglich bald denjenigen 
von uns, die den Notruf wählen. In Märkisch-Oderland 
werden zum Jahresanfang schon mindestens 200 Euro 
für einen Rettungswageneinsatz fällig. Mit Notarzt noch 
mehr. Unser Landkreis Oder-Spree könnte nachziehen. 
Dagegen wehren wir uns: Einen Zwei-Klassen-Rettungs-
dienst darf es nicht geben! Die kostenfreie Notfallrettung 
ist ein Grundrecht für alle – und darf nicht vom Geldbeu-
tel der Patientinnen und Patienten abhängig gemacht 
werden. Im Kreistag setzt sich Die Linke gegen diese 
Gebühren ein. In der Schöneicher Gemeindevertretung 
lehnten es CDU, FDP, AfD und Freie Wähler ab, über das 
Thema auch nur zu diskutieren. Aber wir bleiben dran.

• Wie wohnen wir in Schöneiche – heute und in Zukunft? 
•  Wie findet (möglichst) jeder, was zu ihm passt –  

Villa oder WG-Zimmer? 
•  Brauchen wir Neubaugebiete oder wie gehen wir  

mit den Herausforderungen beim Wohnen um? 

Ihre Meinungen, Ideen und persönlichen Erfahrungen sind gefragt. 
Seien Sie herzlich eingeladen zum nächsten  
Klima-Treff am 30.4. um 19 Uhr in der  
Kulturgießerei Schöneiche, An der Reihe 1 

Ihre Katrin Neubert und Stefan Brandes 
Gemeindevertreterin und Vorsitzender von Bündnis 90/Die Grünen
E-Mail: post@gruene-schoeneiche.de · Telefon: 030 22 39 00 39

Kultur

Am 15. Januar starb Peter Leske 
kurz vor seinem 88. Geburtstag. Er 
war für uns ein leiser Gesprächs-
partner mit einer kokettierenden 
Bescheidenheit und Humor, der 
Kunst leidenschaftlich und auf-
merksam zugewandt. Wir werden 
ihn vermissen.
Einstmals als Flüchtlingskind 1945 
aus Ostpreußen kommend hatte er  
vor, sich neu im Osten Deutsch-
lands, der DDR, zu verwurzeln. 
Als gelernter Werkzeugmacher stu-
dierte er später in Leipzig Bildjour-
nalismus und arbeitete danach als 
Fotoreporter für Zentralbild/ADN, 
NBI, die Frauenzeitschrift Für Dich, 
später im Gruner+Jahr Verlag.
2001 wurde er ein Schöneicher Bür-
ger. Vielleicht war es sein Wunsch, 
nach den vielen fotografischen Rei-
sen mehr äußere Ruhe zu finden 
und sich dennoch wenig zurückzu-
ziehen.
Im Jahr 2022 übernahm die Stiftung 
Ettersberg Erfurt in Zusammen-
arbeit mit Peter einen Teil seines 
fotografischen Lebenswerks. Nach 
der Sichtung von mehr als 3.000 
Vintage- und Pressevergrößerun-
gen und etwa 120.000 Negativen 
entstand unter anderem eine Aus-
stellung, welche als gerahmte Aus-

lichkeit, dem Alltäglichen, dem 
Privaten, vom Alltag der Arbeiter 
– nicht als Ideologie sondern als 
Wahrhaftigkeit.
Die schwarz/weiß Fotografie war 
das Grundelement seines fotogra-
fischen Schaffens. Farbe begann 
1978 in sein Leben zu fließen, als 
er bedingt durch eine Krankheit zu  
Kinderbuntstiften griff. So erwei-
terte er sein Interesse anders teil-
zuhaben – er zeichnete und malte 
Landschaften, Allegorien und auch 
gesellschaftlich relevante Themen.  
Ebenso widmete er sich der Akt-
fotografie und begann nach 1990 
mit der großen Serie „Babel“: Frau-
enbildnisse, deren Portraits er ver-
tikal halbierte, verschob und mit 
einem anderen Frauen-Portrait neu 
zusammenfügte.

Eine digitale Kamera benutzte Peter 
nie und blieb seinem analogen Sta-
tus treu. Als in Schöneiche der Kie-
ferndamm neu asphaltiert wurde 
beschloss er sein Werkzeug, die 
schwedische Kamera Hasselblad, 
von einer Straßenwalze überrollen 
zu lassen um diese so, als etwas Blei-
bendes in vorbereitete Formen ein-
zubetten. Es war seine konsequente 
Entscheidung sich aus dem Fotogra-
fieren selbst zu entlassen.
Von Beginn an nahm er an den 
Offenen Ateliers Schöneiches teil. 
Als Gesprächspartner zauberte er 
oft ein Lächeln in den Raum. Das 
Atelier in Woltersdorf war wie sein 
Zweitwohnsitz, in dem er zeichnete 
und malte. Peter schrieb: „Die Far-
ben auf meiner Palette kamen über-
fallartig mit donnernden Rottönen 
über mich.“ Er war auch auf der 
Suche nach dem Schönen, besorgt 
um das Schützenswerte legte oft den 
Finger in die Wunde. Immer wie-
der kommentierte und erweiterte 
er auch die eigenen Fotos malerisch 
und zeichnerisch und stellte sich 
diesen so erneut. Das Atelier füllte 
sich bis zur Decke!
„Ich wage, was ich fühle, dann 

stellung mit 70 Bildern aktuell zu 
leihen ist. Peter hinterließ ein, mit 
uns verknüpftes, lebendiges Lebens-
werk. Auf dem Gebiet der Bildre-
portage gehörte er zu den Spitzen-
fotografen der DDR. So gibt es im 
Internet beim Deutschlandfunk 
Kultur ein Interview mit Peter zu 
hören. Allzu leicht geriet Bildjour-
nalismus der DDR in den Verdacht 
der Systemkonformität und Staats-
nähe, wodurch die Zeitdokumente 
ohne genaue Kenntnis in ihrem 
Wert  leider geringer geschätzt wer-
den.
„Als festangestellter Bildreporter 
arbeitete Peter Leske an der Schnitt-
stelle staatlicher Medienmacht zur 
Gesellschaft. Hier traf politische 
Doktrin auf reales Leben. Als Foto-
graf war ihm die Wirklichkeit, auf 
die er seine Kamera richtete, näher. 
Als Journalist fühlte er sich der DDR 
verpflichtet und unterwarf sich frei-
williger Selbstkontrolle ebenso, wie 
er bereit war, Kontrolle auszuüben. 
In diesem Sinne sind die Fotogra-
fien Peter Leskes ebenso wertvoll 
wie seine Zeitzeugenschaft.“
Peter war kein Oppositioneller, er 
interessierte sich für Menschen als 
Dokumentarist. Seine Fotos zeugen 
von der ostdeutschen Lebenswirk-

erlebe ich ein anderes Sehen, etwas 
Neues, eine andere Art der Kreati-
vität. Und dennoch: Die Fotogra-
fie hat mich geprägt, gebildet und 
befähigt, mit Zeichnungen und 
Malerei Neues zu versuchen. Der 
Sucherblick prägte mein Formbe-
wusstsein. Wie sanft dagegen emp-
finde ich mein Schwarz, mein Weiß 
und mein Grau der unzählbaren 
Fotografien. Nun bin ich gespannt, 
wohin mich die Reise noch führen 
wird.“ Peter Leske, Juni 2021
Peter Leskes Fotos wurden in das 
Archiv der Bundesstiftung zur Auf-
arbeitung der SED-Diktatur in Ber-
lin aufgenommen.

geschrieben von Kerstin Baudis 
im Auftrag der Künstler:innen der 

Offenen Ateliers

Nutzen Sie bitte die Möglichkeit, 
auf das vielseitige Lebenswerk zu 
schauen:
Peter Leske –  
Fotografie, Malerei, Zeichnungen
Ausstellung im Atrium des Rat-
hauses der Gemeinde Schöneiche, 
Dorfaue 1 – zu besichtigen an den 
Öffnungszeiten des Rathauses
Eröffnung am 10. April um 17 Uhr

Bildband „Reportertage“, 2021
Mit über 200 Fotos und 256 Seiten, 
Mitteldeutscher Verlag
ISBN 978-3-96311-623-0

Interview:
www.deutschlandfunkkultur.de/ 
lebensschau-des-fotografen-
peter-leske-in-erfurt-dlf-kultur-
18514af7-100.html

„Es ist ein Abenteuer die Zeit anzuhalten“  – Peter Leske

Peter Leske mit einem Foto aus der 
„Babel“ Serie.  Foto: Ralph Weber
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26. Großes 
Schöneicher

MAIFEST
1. Mai

11-19 Uhr
Kleiner-Spreewald-Park 

(Berliner Straße)
Spiel, Spaß, Musik, Unterhaltung und 

viele Überraschungen für die ganze Familie

Im Umfeld des Kleinen-Spreewald-Parks gibt  
es nur sehr wenige Parkmöglichkeiten. Bitte  
kommen Sie mit dem Fahrrad, zu Fuß oder  
mit dem Bus (161, PlusBus 420) zum Fest.
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Kultur

Achtzehn Mal hat sich der Vor-
hang des Theaters aus Schöneiche 
(thasch) in der Schöneicher Kultur-
gießerei schon gehoben und die 
Konflikte der kleinen Stadt Güllen 
offenbart, die an den Grundfesten 
des menschlichen Zusammenlebens 
rütteln. In den bisher immer aus-
verkauften Vorstellungen haben die 
Zuschauer das ebenso brillante wie 
bittere Stück von Friedrich Dürren-
matt verfolgt – eine Geschichte über 
Schuld, Vergebung und die Ver-
führbarkeit einer Gemeinschaft. 
Doch nicht nur die Hauptfiguren 
wie Claire Zachanassian und Alfred 
Ill tragen dieses packende Theater-
stück. Auch die „scheinbar“ kleine-
ren Rollen, die am Rand der Hand-
lung stehen, werfen große Fragen 
auf – insbesondere auch die beiden 
Frauenrollen Gudrun Kowalski – die 
eifrige Journalistin, verkörpert von 
Claudia Päch – und Mathilde Ill – die 
Ehefrau des tragischen Helden Alfred 
Ill, verkörpert von Marit Juling. Päch 
als auch Juling sind seit fünf Jahren 
feste Ensemblemitglieder und leben 
ihre Leidenschaft sehr gern auf den 
Brettern der Kulturgießerei aus, nicht 
ohne die Herausforderung zu erwäh-
nen, sich nach einem straffen Arbeits-

sie. Denn ich erkenne in ihrer Jagd 
nach der nächsten Schlagzeile doch 
immer wieder das ehrliche Bemühen, 
inmitten von Heuchlerei, Verrat und 
Geldgier wach zu bleiben, Mitgefühl 
zu empfinden und nicht zuletzt seine 
eigene Würde zu bewahren.“ 
Auf der anderen Seite der Geschichte 
steht Matilde Ill. Die Frau des Man-
nes, der in den Strudel von Claire 
Zachanassians Racheplan gerät. 
Sie steht in ganz besonderer Weise 
für den moralischen Zwiespalt des 
Stücks. Mathilde Ill ist zwischen 
Loyalität und gesellschaftlichem 
Druck gefangen. Trotz langer Ver-
bundenheit ist die Ehe der Ills nicht 
nur von Liebe geprägt – Alfred Ill hat 
Mathilde einst geheiratet, um an das 

tag für die Proben in die Welt der 
pointierten Theatertexte zu begeben. 
Die Pressefrau, Gudrun Kowalski, 
steht für die Macht und Mechanis-
men der Medien. Schneller, weiter 
und mehr – immer die packende 
Story und die exklusiven Hinter-
gründe. Kowalski berichtet über 
Claire Zachanassians Ankunft und 
verfasst euphorische Schlagzeilen  
darüber, dass die schwerreiche Dame 
Güllen vor dem wirtschaftlichen 
Untergang retten will. Doch die wah-
ren Motive werden von ihr nicht ans 
Licht gebracht. „Ich brauchte einen 
Moment, um mich mit meiner Rolle 
der Journalistin anzufreunden“, 
meint Claudia Päch, „aber je länger 
ich sie spiele, desto mehr mag ich 

Vermögen der Kaufmanns familie 
Blumhard zu gelangen. Diese lange 
verdrängte Wahrheit kommt mit 
zunehmender Stückdauer immer 
stärker zum Vorschein. Die kom-
plexe Gefühlslage der Mathilde 
Ill – ihre innere Zerrissenheit, ihre 
Wut und das Gefühl des Betrogen-
worden-seins – stehen für Marit 
Juling sinnbildlich für die beson-
dere Herausforderung der Rolle. Am 
Anfang kämpft Mathilde noch wie 
eine Löwin für ihren Mann, „aber 
aufgrund ihrer inneren Verletzun-
gen wird ihre Stimme zunehmend 
leiser und sie schließt sich der drän-
genden Mehrheit an, Alfred Ill für 
die ‚Gerechtigkeit‘ zu opfern.“ 
Die bisher restlos ausverkauften 
Aufführungen des thasch zeigen 
einmal mehr, dass große Themen 
auch auf kleinen Bühnen tief unter 
die Haut gehen können und dass 
Dürrenmatts Werk nichts an Rele-
vanz verloren hat. 
Wenn Sie Ende Mai (23.-25.  Mai) 
oder am 13. Juni noch Platz in Ihrem 
Kalender für etwas Theater genuss 
haben, dann gibt es gute Nachrich-
ten: Restkarten sind noch vorhanden. 

Jakob Defèr (thasch)

Zwischen Schlagzeile und Stille: Zwei Frauen in Güllen im Schatten der „alten Dame“

Gudrun Kowalski 
(Claudia Päch, Mitte) 
auf der Jagd nach der 
nächsten Story. 
Foto: Maika Eberlein
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Der FAUST-Stoff ist Jahrhunderte alt. 
Der „FAUST“ von Johann Wolfgang 
von Goethe ist ein Universum deut-
scher Dichtkunst und lässt genügend 
Raum für Modernität.
Unsere Kinder, unsere Freunde, 
auch unsere Widersacher brauchen 
„FAUST“ für Rückblicke, für das 
Erkennen der Gegenwart täglich, wie 
die Luft zum Atmen, wie unsere täg-
lichen Mahlzeiten! Deshalb ist eine 
neue Interpretation, wie „FAUST ’n‘ 
Roll“ ein weiterer Meilenstein in der 
Beschäftigung mit dem großartigen 
Klassiker von Goethe.

Wir sind stolz, dass dieses Event 
unter Schirmherrschaft von Ingo 
Röll, Bürgermeister von Schöneiche 
bei Berlin und Sabine Löser, Bürger-
meisterin von Rüdersdorf bei Berlin 
steht.
„FAUST ’n‘ Roll“ wurde nach einer 
Idee von Michael Manthey, dem 
Geschäftsführer der renommier-
ten Manthey Rocco Pera GmbH 
und nach den Versen von Johann 
Wolfgang Goethe produziert. 

multi mediale mit realen Effekten. 
Zwei LED-Wände, die je nach Szene 
zu einer einzigen kombiniert wer-
den können, dienen als Kulisse und 
 Pfeiler des Bühnenbildes.
Die Darsteller von „FAUST ’n‘ Roll“ 
sind durch die Bank Vollprofis im 
Musical-Business und die Bühnen-
musiker eine hochprofessionelle 
Live-Band, die sanfte Rock-Balladen 
genauso mitreißend spielt, wie zum 
Tanz animierende Pop-Songs und 
bombastische Stadion-Rock-Hymnen.
Mit Witz und Charme, Ohrwürmern 
und Gassenhauern, Special Effects 
und großer Schauspiel- und Sanges-
kunst hat „FAUST ’n‘ Roll“ dem Klas-
siker als „Rocktheater nach Goethe“ 
neues Leben eingehaucht und wird 
auch noch viele kommende Gene-
rationen für diesen zeitlosen Stoff 
begeistern.

„FAUST  ’n‘Roll – Rocktheater nach 
Goethe“ ist ein Tourneetheater mit 
Live-Band und wird auch regelmä-
ßig auf dem Brocken, als „FAUST 
auf dem Brocken – Rocktheater nach 
Goethe“ gespielt.
Das Sujet von „FAUST ’n‘ Roll“ lässt 
starke Anleihen an die Fantasiewelt 
des „Steampunk“ erkennen, welche 
gekonnt in die Geschichte und den 
Gestus der handelnden Figuren ein-
gewoben wurden. Bei „Steampunk“ 
handelt es sich um ein Rollenspiel-
Genre, in dem eine alternative Rea-
lität zu unserer Welt des Verbren-
nungsmotors und der Elektrotechnik 
herrscht. Zeitlich ist es im späten 19. 
und frühen 20. Jahrhundert ange-
siedelt und quasi stehengeblieben in 
der Zeit der Dampfmaschinen: Alles 
funktioniert mit Dampf, mit grob-
schlächtiger Mechanik, was sich im 
immer wiederkehrenden Motiv der 
Zahnräder widerspiegelt. Die Men-
schen tragen technisch modifizierte 
Mode der viktorianischen Epoche, 
Zylinder, Korsagen und Gehröcke 
sind stilprägend. So auch die Pro-
tagonisten aus „FAUST ’n‘ Roll“, die 
sich wohlfühlen in diesen wunder-
baren Kostümen. Genau wie das 
Spiel mit den Zeitebenen, ergeben 
sich auch gerade durch die Kostüme 
wunderbare Sprünge durch die von 
Goethe angestammte Rollenwelt.
Das digitale Bühnenbild verstärkt 
die Wirkung des Dargebotenen, 
hilft dabei, auf Pyrotechnik zu ver-
zichten und vermengt geschickt 

Ein Hinweis an Schüler und Schü-
lerinnen, Pädagogen und Päda-
goginnen: Um 11 Uhr wird exklusiv 
eine Schülervorstellung angeboten. 
Diese ist geeignet ab Jahrgang 8 bis 
zur Abiturstufe. Unterstützt werden 
dabei insbesondere folgende Fächer 
bzw. Kurse: Deutsch „FAUST – Der 
Tragödie Erster Teil“ und „– Zwei-
ter Teil“ von Johann Wolfgang von 
Goethe (90% Original-Verse von 
Goethe), Darstellendes Spiel, Live-
Band, Gesang sowie Foto / Video. 
Tickets hierfür exklusiv unter: 
buero@mantheyevent.de

12.9., 20 Uhr (11 Uhr Schülervor-
stellung) im Hügelland-Hangar, 
Am Bahnhof 1, 15562 Rüdersdorf

Weitere Infos: 
www.faustnroll.de

Faust ’n’ Roll – Ein Rocktheater nach Goethe
Vormerken: 12.9., 20 Uhr im Hügelland-Hangar Rüdersdorf / mit exklusiver Schülervorstellung 11 Uhr

M e i s t e r b e t r i e b 
A x e l  b r Ü C K N e r

Am Goethepark 9
15566 Schöneiche  

Tel.:  030 / 6 59 61 60
Funk:  0172 / 3 24 19 95
Fax:  030 / 65 94 07 24

badeinbau · badsanierung · Fliesenarbeiten 

Gas

Wasser

Heizung

Sanitär

Dachrinnen

Meisterbetrieb Axel Brückner

Wir wünschen 
unseren treuen 
Kunden und 

allen Lesern 
fröhliche 

Ostern!

1985        ◆          40 JAHRE        ◆          2025
Rainer Nuss

Rechtsanwalt
�  Straßenverkehrsrecht (Verteidigung in Bußgeld- und Strafverfahren)
�  Erbrecht (Beratung bei Erbvorsorge, Testamenten und im Erbfall)
�  Immobilienrecht (Vertragsgestaltung bei Grundstücks übertragung, 

Beratung im Nachbarrecht)
� Arbeitsrecht (Kündigungsschutzverfahren)

Termine nach Vereinbarung / Hausbesuche bei Bedarf
Akazienstraße 23, 15566 Schöneiche

Tel. (030) 6 49 30 28· Fax (030) 64 38 94 27
E-Mail: ra.rainer.nuss@gmail.com

Wir wünschen ein fröhliches und sonniges Osterfest.

Tel. 030-64 32 83 20 • Mobil 0172 / 3 94 20 47 • E-Mail zimingabau@gmail.com



April 2025 13KONKRETVeranstaltungstipps

Im Mai 2024 feierte das Landgar-
tenfest „Kraut & Knolle“ Premiere 
– und trotz Regenschauer am Vor-
mittag strömten über 350 Besucher 
in den Garten der Kulturgießerei, 
um gemeinsam den Frühling zu fei-
ern. Nun steht die zweite Ausgabe 
von „Kraut & Knolle“ vor der Tür 
und wieder dreht sich alles um die 
Themen „Natur & Garten“. 

Das erwartet die Besucher in die-
sem Jahr: Stauden- und Werkzeug-
tausch, ein Kurzvortrag über natur-
nahes Gärtnern, Infostände vom 
NABU Fürstenwalde und vom Eich-
hörnchen-Notruf e.V., ein Pflanzen-
verkauf, sowie Marktstände mit 
regionalen Angeboten für Küche & 
Garten. Die kleinen Gäste können 
an einer Upcycling-Bastelstation 
Tetrapacks, alte Dosen und Stoff-
reste in Windräder, Pflanztöpfe und 
bunten Baumschmuck verwandeln. 
Und wer mag, kann den Alpakas 
von Spreeland Alpaka und den Tie-
ren vom Kinderbauernhof Müm-
melmann „Guten Tag“ sagen. Musi-
kalisch umrahmt wird das Fest von 
wunderbarer Live-Musik (Lovely 
Soul / Steve Horn) und verschiedene 
kulinarische Angebote laden zum 
Verweilen und Genießen ein.
Landgartenfest „Kraut & Knolle“, 
So., 4.5. von 11 bis 17 Uhr

Auf der Woltersdorfer Jamsession  
(+open stage) gibt es im April wie-

der die Gelegenheit, vier Bands und 
eine Open Stage-Session live zu 
erleben – bei guter Stimmung, bes-
tem Sound & freiem Eintritt! Das 
Line-Up am 11. April: 20 Uhr: Die 
Bänd & Fränds (Blues), 20:30 Uhr: 
Thomas – Hang (World-Music), 
21 Uhr: Glosso (Singer/Songwriter), 
21:30 Uhr: Bonny (Groovy Balkan 
Pop), 22 Uhr: Open Stage. Einfach 

vorbeikommen und zuhören oder 
auch mitspielen!
Woltersdorfer Jamsession + 
open stage, Fr., 11.4. ab 20 Uhr

Außerdem im April/Mai in der 
Kulturgießerei:
·  Der Besuch der alten Dame 
(Theater aus Schöneiche), 4.–6.4. 
(ausverkauft!)

·  Musikfest Schöneiche: Sa. 10.5., 
Programm in der Kulturgießerei 
von 15 bis 23 Uhr

·  ACO Big Band „On Tour“,  
Di., 20.5., ab 18Uhr

·  KinderKino: „Alles steht Kopf“, 
Do., 22.5., Beginn: 16 Uhr

·  Themenabend „Kinderschutz: 
Sexualisierte Gewalt an Kindern  
und Jugendlichen – Präven tion, 
Täterstrategien, Handlungs-
möglich keiten“, Do., 22.5., Beginn: 
18:30 Uhr

Tickets im Vorverkauf sowie alle 
Infos zum Programm gibt es auf: 
www.kulturgiesserei.de.

Kraut & Knolle: Landgartenfest im Mai 
in der Kulturgießerei

Landgartenfest in der Kulturgießerei: Im letzten Jahr haben viele das Angebot 
genutzt und Stauden aus dem eigenen Garten mitgebracht & eingetauscht.

Wir wünschen allen eine 
schöne bunte Osterzeit !
Wir wünschen allen eine 

Osterzeit !
Bölschestraße 118
12587 Berlin-Friedrichshagen
Telefon: 030-645 72 76

Thomas Kietzke

Mo. 19–20 Uhr
Mi. 18–20 Uhr

www.huk.de/vm/thomas.kietzke2
E-Mail: thomas.kietzke2@hukvm.de

Friedensaue 12
15566 Schöneiche

Ich wünsche Ihnen schöne Ostertage
und wenn Sie 45 Euro* finden wollen, 
dann vielleicht auch durch einen Vergleich 
Ihrer Versicherungen mit denen der HUK? 

Wir sind preisgünstig! 
Machen Sie einen Termin!

*  Ich wette, bei drei Versicherungen 
im Vergleich bin ich 45 Euro günstiger!

Ihrer Versicherungen mit denen der HUK? 

*  Ich wette, bei drei Versicherungen 

Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegenmit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

täglich ab 11 Uhr geöff net
warme Küche 11–21 Uhr

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | Tel. 659 82 47
www.neu-helgoland.de

AB SOFORT suchen wir helfende Hände im Service und im Büro in Voll- oder 
Teilzeit sowie Aushilfen! Auch Schüler & Studenten sind herzlich willkommen.

07.04. und 28.04. (15-18 Uhr) Tanztee mit dem Duo Berlin Music

08./09.06. Pfi ngstkonzert mit dem Duo Berlin Music

13.10. (12-17 Uhr) Torsten Schäpan – Rumpelkammer mit Erinnerungen
Freuen Sie sich auf einen Wohlfühltag mit deutscher Küche, Unterhaltung, 
Tanz, Kaff ee & Kuchen. Erleben Sie etwas verstaubte Melodien mit dem Tenor 
aus der Rumpelkammer mit Filmmusiken & Operetten.

10.-12.11. (12-17 Uhr) Martinsgansessen mit Duo Berlin Music
Erleben Sie als Erste unsere leckeren Martingänse.
Mittagessen, Musik zum Tanzen & Schunkeln, Kaff ee & Kuchen.

18.11. (12-17 Uhr) Zauberhaftes Neu-Helgoland
Zaubershow „Reine Kopfsache“ mit Cosmo, dem Mental-Künstler.
Mittagessen, Musik zum Tanzen & Schunkeln, Kaff ee & Kuchen.

01.-03.12. Weihnachten mit Dagmar Frederic

B O D Y  &  F A S H I O N

Wir wünschen unserer
Kundschaft ein sonniges 
und gesundes Osterfest.

Bölschestraße 91A
12587 Berlin-Friedrichshagen

Unsere Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10–19 Uhr

Samstag 10–15 Uhr

Telefon 030-64 09 40 32 
waeschehaus45@gmail.com

www.wäschehaus45.com
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ressierten ein, sich selbst ein Bild 
von der gelungenen Bepflanzung zu 
machen – sei es bei einem Spiel oder 
einfach bei einem Spaziergang über 
das Gelände. (Foto)

2. Herren startet famos,  
1. Herren im Abstiegs-
kampf

Unsere Zweete ist mit einem Pau-
kenschlag aus der Winterpause 
gestartet. Dank überzeugender 
Heimsiege gegen die Spitzenreiter 
aus Großziethen und Schulzendorf 
konnten sie sich vorerst von den 
Abstiegsrängen absetzen. Weniger 
erfreulich läuft es hingegen für die 
1. Herren: Mit nur einem Punkt 
aus vier Spielen wiederholt sich die 
schwache Ausbeute der Hinrunde. 
Unerwartet im Abstiegskampf 
angekommen, stehen nun schwere 
Partien gegen die Top-Teams aus 
Sachsenhausen, Petershagen/
Eggersdorf und Klosterfelde an – 
Spiele, in denen dringend Punkte 
hermüssen. Dennoch bleibt die 
Mannschaft und die sportliche Lei-
tung geschlossen hinter dem Trai-
nerteam, das alle Vorgaben erfüllt 
und in dieser Umbruchssaison mit 
einem jungen Team weiterhin das 
volle Vertrauen genießt.

Freude über Pflanzen-
spende für den Sportplatz
Unser Verein und alle Gäste des 
Sportplatzes dürfen sich über groß-
zügige Unterstützung freuen: Die 
Schöneicher Firma FLORA-LAND 
ARNOLD hat dem Verein eine 
umfangreiche Spende aus Pflanzen 
und Erde zur Verschönerung der 
Außenanlagen auf dem Sportplatz 
vor dem Vereinsheim Babicko über-
geben.
„Wir bedanken uns herzlich für 
diese tolle Unterstützung“, sagt 

Daniel Krappmann, Vereinswirt 
und Inhaber des Babicko. „Dank 
der Spende können wir unseren 
Sportplatz und Außenbereich noch 
einladender gestalten und für alle 
Mitglieder und Gäste eine schöne 
Umgebung schaffen.“
Das Team vom Babicko und Ver-
einsmitglied Lilly Wiedenhöft pack-
ten fleißig mit an, um das Gelände 
zu verschönern. „Solche Aktionen 
zeigen, wie wichtig Zusammenhalt 
und Engagement für unseren Verein 
sind“, so der Vorstand. Der SV Ger-
mania 90 Schöneiche lädt alle Inte-

Die Germania-Familie 
trauert um einen  
bedeutenden Germanen

Jürgen Piepenburg, ehemaliger Trai-
ner der 1. Männermannschaft, ver-
starb am 7.3. im Alter von 83 Jahren.
Jürgen Piepenburg prägte die frü-
hen 2000er Jahre wie wenige andere 
Trainer unserer Vereinsgeschichte. 
In seiner vierjährigen Amtszeit als 
Germania-Trainer, konnte der Ver-
ein seinen wohl größten Erfolg fei-
ern, den Gewinn des Landes pokals 
2004 und die damit verbundene 
Teilnahme an der 1. Runde des DFB-
Pokals. Am 22.8.2004 spielte unsere 
Germania in der Alten Försterei 
gegen den TSV 1860 München und 
unterlag dem damaligen Zweitligis-
ten knapp mit 1:2. Piepenburgs vier-
jährige Arbeit legte den Grundstein 
für die Amtszeit von Jens  Härtel, der 
in der Saison 2005/06 die Landes-
meisterschaft gewann und wir erst-
malig in die Oberliga aufstiegen. 
Lieber Jürgen, wir danken dir für 
deine Arbeit und Verdienste und 
möchten Sie alle bitten, einem gro-
ßen Germanen einen Augenblick 
des Gedenkens zu widmen. 

Michael Fritz
SV Germania 90 Schöneiche e.V.

SV Germania 90 Schöneiche e.V. berichtet

Neues von den Leichtathleten der IGL Schöneiche
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Seriencross: drei von vier 
Läufen sind absolviert
Der 1. Lauf des diesjährigen Serien-
cross fand am 23.2. als Stadion cross 
in der Babickstraße in Schöneiche 
mit 225 „Finishern“ statt. Der 2. Lauf 
wurde am 1.3. in Neuenhagen und 
der 3. Lauf am 15.3. in Erkner durch-
geführt. Die Serie endet mit dem 
Finale am 29.3. in Strausberg. Läufer 
mit mindestens drei Starts kommen 
in die Pokalwertung. Folgende IGL-
Teilnehmer haben eine gute Chance, 
den goldenen Pokal zu erkämpfen: 
Ella Haacke (w5), Anton Thieme 
(m8), Milena Gerbsch (w9), Ben 
Richter (m11), Mara Kostoff (w12), 
Merle Feldmann (w13), Liam Meder 
(m13), Marit Büttner (w15), Niklas 
Buckwitz (mU18) und  Alexander 
Braune (M50).

Landesmeisterschaft 
am 8.3.2025 in Potsdam
Bei diesen Hallenmeisterschaften 
hat das Team Oderland, als Start-
gemeinschaft der Vereine SV IGL 

Sapiatz & Mara Kostoff auf Platz 11.
Auch in den Einzeldisziplinen 
haben unsere IGL-Athleten gerockt: 
ob Hürden, Sprint, Weitsprung oder 
Mittelstrecke, sie waren super. Über 
800 m erkämpften Mara Gold und 
Ben Silber. Eine persönliche Best-

Schöneiche, LAT Petershagen und 
KSC Strausberg, abgeräumt: Gold 
für die 4×100 m Staffel (mU14) mit 
den IGL-Startern Liam Meder & 
Luca Wahl, Ben Richters Staffel 
(mU12) mit einem starken 5. Platz 
und die wU14-Staffel mit Paula 

leistung gab es für Liam (800 m), 
Josefine Gäbert (Hürden) und Mara 
(Weitsprung)! Über 60 m stellte 
Mara auch noch eine neue Nach-
wuchs-Bestleistung für unseren 
Verein auf.

P.L., M.R., K.G., A.B.

Start einer Läufergruppe beim Crosslauf in Erkner Foto: Tobias Weiß
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Endlich Ostern! Die Tage sind wie-
der länger, es ist wärmer draußen 
und nicht mehr so trist und grau – 
da machen die Ferien doch gleich 
doppelt so viel Spaß. Passend dazu 
kannst Du bei uns jede Menge Spaß 
und Abwechslung haben – und das 
in einer der coolsten Locations der 
Region.
Worauf wartest Du noch? Starte 
jetzt Dein Osterferien-Abenteuer im 
Museumspark! Am 15. April von  

11 bis 13 Uhr gibt es eine historische 
Führung für Kids, die Nino-Tour.  
Komm mit auf eine spannende Ent-
deckungsreise: Bei unserer Tour 
durch den Museumspark lernst Du 
viel über die Geschichte des Parks 

unseren Gästeführer*innen ganz 
forschermäßig mit dem Gelände-
wagen in den aktiven Tagebau. 
Hier heißt es Ärmel hochkrempeln 
und Augen offenhalten. Wir kön-
nen nicht versprechen, dass Du 
hier einen Dinosaurier findest, aber 
Fossilien gibt es im wahrsten Sinne 
des Wortes wie Sand am Meer. 
Zurück im Museums park nimmst 
Du Deine Fundstücke genau unter 
die Lupe. Unter Anleitung legst Du 
die eingeschlossenen Fossilien frei, 
bestimmst sie und darfst Deine 
gefundenen „Schätze“ natürlich mit 
nach Hause nehmen. Helme, Schutz-
brillen, Warnwesten und Werkzeuge 
werden gestellt. Altersempfehlung:  
ab 6 Jahren (dieses Angebot ist 
nicht geeignet für Kinder unter 6 
Jahren); Kinder unter 10 Jahren 
nur in Begleitung eines Erwachse-
nen. Preise: 21,- Euro für Kids bis 
16 Jahre; 30,- Euro für Erwachsene. 
Auch hier ist eine Buchung im Vor-
aus erforderlich, der Parkeintritt ist 
bereits im Preis enthalten.

Wer noch schöne Deko für den 
Osterstrauß basteln möchte, ist 
am 17. April bei unserer Kreativ-
Werkstatt richtig. Von 11 bis 13 Uhr 
gestaltest Du, passend zum Oster-
fest, unter Anleitung Deine eigene 
Deko für den Osterstrauß. Nach 
einer kurzen Einführung rühren 
wir gemeinsam Gips an, um unsere 
Rohformen zu gießen. Dann kannst 
Du den Pinsel schwingen und Deine 
Anhänger bemalen, damit Dein 
Osterstrauß schön bunt wird. Und 

und die vielen interessanten Bau-
werke und deren Zweck. Außerdem 
hat unser Park-Maskottchen Nino 
ein Suchspiel für Dich vorbereitet 
und hält am Ende sogar eine kleine 
Überraschung bereit.*

Am 16. und 23. April um 10 Uhr, 
10.30 Uhr und  11 Uhr werden wie-
der Fossilien gesucht und bestimmt. 
Du hast Lust auf ein Abenteuer? 
Fühle Dich ein paar Stunden lang 

wie ein richtiger Geologe auf For-
schungsmission! Während unse-
rer Geo-Tour kannst Du einiges 
er leben. Nach einer kurzen theore-
tischen Einführung im Otto-
Torell-Haus geht es gemeinsam mit 

während die Farbe trocknet, basteln 
wir kleine Osterkörbchen, damit Du 
Deine Kunstwerke auch sicher nach 
Hause transportieren kannst. Mate-
rial und Utensilien werden gestellt.*

Und dann wäre da noch der Mutter-
tag (zum Vormerken: 11. Mai) für 
den am 24. April eine Kreativ-
Werkstatt stattfindet. Damit Du 
Dir in diesem Jahr keine Gedanken 
um ein schönes Geschenk machen 
musst, basteln wir gemeinsam eine 
einzigartige und ganz persön liche 
Vase aus alten Einmach gläsern. 
Dann brauchst Du nur noch ein 
paar Blümchen pflücken und  fertig 
ist das perfekte Muttertagsge-
schenk. Material und Utensilien 
werden gestellt.*

Tickets fürs Ferienprogramm gibt 
es an der Kasse des Museumsparks 
oder online zzgl. Gebühren: 
www. museumspark.de/ 

ferien-im-museumspark

*  Altersempfehlung für die Tour:  
6 bis 10 Jahre. Preis: 13,- Euro für Kids 
bis 16 Jahre; 8,- Euro für begleitende 
Erwachsene (Parkeintritt). Buchung im 
Voraus erforderlich, der Parkeintritt ist 
bereits im Preis enthalten.

Kids im Park: Osterferien-Programm im Museumspark

Vermessungsbüro Junge
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin

im Land Brandenburg

Tel.: (030) 64 90 06 - 10
Fax: (030) 64 90 06 - 30
E-Mail: info@vermessung-junge.de
www.vermessung-junge.de

August-Borsig-Ring 39 · 15566 Schöneiche bei Berlin

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1-3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Telefon (030) 64 38 85 23• www.kompoterra-schoeneiche.de • 

geöffnet: Montag–Freitag 7–18 Uhr, Samstag 9–12 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen







Friedrichshagener Straße 43

15566 Schöneiche 
Telefon (030) 6 49 31 47
Funk (0171) 4 23 92 64
E-Mail trautwein-ghs-gmbh@arcor.de

• Wärmepumpen

• Klima / Lüftung

• alternative Heizsysteme

• Gebäudeenergieberatung

Dirk Wenzel
Tischlermeister

Bau- und Möbeltischlerei D. Wenzel
Meisterbetrieb

• Fenster und Türen
• Schallschutzfenster
• Innenausbau
• Einzelanfertigung auf Maß
• Nischenmöbel
• Reparaturen
• Rekonstruktion

Werner-von-Siemens-Straße 8
15566 Schöneiche bei Berlin
Telefon 030 / 64 38 97 95
Telefax 030 / 64 38 97 96
Funk 0171 / 9 33 52 74
E-Mail d.wenzel1@gmx.de
www.tischlerei-wenzel.com

Tischler (m·w·d) 

mit Führerschein
gesucht
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Feiern gehört zum Leben. Neben 
Geburtstagen, Hochzeiten und 
Jubiläen gibt es viele religiöse und 
kulturelle Feiertage, die weltweit 
begangen werden. Viele dieser Feste 
haben tief verwurzelte Traditionen, 
die weit in die Geschichte zurück-
reichen. 
Am 8. April wird in Japan Kam-
butsue gefeiert – der Geburtstag von 
Siddharta Gautama, besser bekannt 
als Buddha. Eine besondere Tradi-
tion dabei ist das Übergießen von 
Buddha-Statuen mit gesüßtem Tee 
– ein Ritual der Reinigung und spi-
rituellen Erneuerung. Wenige Tage 
später, am 12. April, beginnt das 
jüdische Pessachfest, das an den 
Auszug des Volkes Israel aus Ägyp-
ten erinnert. Besonders bedeutend 
ist der Sederabend, an dem sym-
bolischen Speisen die Geschichte 
der Befreiung erlebbar machen. 
Ein Brauch ist das „Verstecken 
der Afikoman“, einem Stück Mat-
zenbrot, das während des Mahls 
versteckt wird und von Kindern 
gesucht werden muss. Wer es fin-
det, erhält eine kleine Belohnung 
– eine spielerische Tradition, die 
das Weitergeben der Geschichte 
an die nächste Generation fördert.  
Neben den religiösen Feiertagen 
gibt es zahlreiche alte Frühlings-
feste, die den Wechsel der Jahres-
zeiten und den Neubeginn feierten. 
Der Eosturmonath, der altgermani-
sche Name für den April, war der 
Frühlingsgöttin Ēostre gewidmet. 
Viele Osterbräuche wie bemalte Eier 
oder der Hase als Fruchtbarkeits-
symbol könnten auf diese Tradition 
zurückgehen. Ähnliche Rituale fin-
den sich im persischen Nowruz, wo 
bemalte Eier ebenfalls als Symbol 
für neues Leben stehen. In Skandi-
navien feierten die alten Nordmän-
ner im April das Sigrblót, ein Fest zu 
Ehren Odins, das den Übergang zur 
warmen Jahreszeit markierte. Es 
war eine Zeit der Vorbereitung und 

Das Sprießen der 
Natur ist für viele 
Menschen ein Grund 
zur Freude; es ist ein 
Zeichen, dass das 
Leben weiter geht und 
wächst – auch da, wo 
es abgestorben zu sein schien. 
Das zunehmende Tageslicht, das 
Grünen der Natur, das Singen der 
Vögel machen Hoffnung. Früh-
ling: die Knospen brechen auf, 
Erwartungen werden gegenwärtig 
und Lebensmöglichkeiten öffnen 
sich – das ist nicht auf die Jugend 
beschränkt. Lassen wir – Menschen 

des Dankes, um Odin für Erfolg 
bei kommenden Unternehmungen 
zu bitten. Noch heute spiegelt sich 
diese Tradition im skandinavischen 
Valborgsfest am 30. April wider, bei 
dem große Feuer entzündet wer-
den, um böse Geister zu vertreiben 
und den Sommer willkommen zu 
heißen. Mit dem Fest des Fasten-
brechens endet der Ramadan. Tra-
ditionell geben gläubige Muslime 
vor dem Festgebet eine besondere 
Almosenspende (Zakat al-Fitr), 
damit auch ärmere Menschen an 
den Feierlichkeiten und am Leben 
teilhaben können. 
Nach gut 40 Tagen Fastenzeit feiern 
Christinnen und Christen schließ-
lich Ostern – das höchste Fest des 
christlichen Glaubens. Es ist der 
Kern des Christentums, denn mit 
der Auferstehung Jesu Christi wird 
die Überwindung von Tod und Ver-
gänglichkeit gefeiert. Durch seine 
Auferstehung eröffnet er die Hoff-
nung auf ein neues Leben – nicht 
nur im Hier und Jetzt, sondern auch 
über den Tod hinaus. Während viele 
Frühlingsfeste den Neubeginn in 
der Natur feiern, geht Ostern über 
das Natürliche hinaus. Es verkündet 
eine Hoffnung, die über das Irdische 
hinausreicht – die Überzeugung, 
dass das Leben nicht im Tod endet, 
sondern durch Christus erneuert 
wird. In dunklen Zeiten gibt diese 
Perspektive Mut und Kraft: Sie 
erinnert daran, dass selbst das, was 
endgültig erscheint, nicht das letzte 
Wort hat. Ostern ist das Fest, das 
den tiefsten Sinn des Lebens offen-
bart – die Überwindung der Ver-
gänglichkeit durch Liebe, Licht und 
Auferstehung.
In diesem Sinne wünschen wir, bei 
welchem Fest auch immer Sie feiern: 
eine gute und friedvolle Zeit. 

Krishna R. Albers, 
kath. Theologe, 

Pfarrei St. Jakobus 

aller Altersstufen – uns 
doch mitreißen von 
dem, was wir in der 
Natur und bei anderen 
Menschen an Aufbruch 
und Wachstum spüren, 
geben wir der Erneue-

rung des Lebens eine Chance: mit 
einem Frühlingsspaziergang, einem 
Gedicht oder einem Lied – alleine 
auf der Wiese oder in Gemeinschaft, 
vielleicht auch in der Osternacht im 
Garten des Pfarrhauses Schöneiche 
(23 Uhr) oder am Ostermorgen im 
Gottesdienst um 8 Uhr in der Dorf-
kirche Schöneiche.

Feste im Frühling

Frühling 

Kirche

Aktuelle Hinweise für Rüdersdorf, 
Schöneiche, Herzfelde unter: 

www.pfarrei-jakobus.de

Kontakt zur Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöneiche
Pfarrerin Steffi Jawer
Tel.: (030) 65 48 51 04
pfarramt.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de 

Gemeindebüro: geänderter Ort wegen 
Bauarbeiten am Pfarrhaus
Kapelle Fichtenau, Lübecker Str. 14  
Tel.: (030) 649 51 35
buero.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de
geöffnet: Di. 15–17 Uhr und Do. 9–12 Uhr

Friedhofsverwaltung:  
Ev. Friedhofsverband Berlin Süd-Ost 
Tel.: (030) 501 736 10

Schöneiche
Kirche „Mariä Unbefleckte Empfängnis“
Friedrichshagener Str. 67, Schöneiche
(Zugang über Krummensee- bzw. 
Friedrich-Ebert-Straße)
·  Hl. Messe an Sonntagen 11 Uhr, außer 
am 20.04.

·  06.04. 10:45 Uhr Kinderkreuzweg 
·  17.04. 19 Uhr Messe vom Letzten Abend-
mahl, anschl. Ölbergstunde

·  18.04. 15 Uhr Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi, anschl. Beichtgelegenheit

·  19.04. 21 Uhr Feier der Osternacht, 
anschl. Begegnung

Theresienheim
Goethestraße 11-13, 15566 Schöneiche
· Hl. Messe an Sonntagen 9:30 Uhr
·  Hl. Messe an Werktagen:  
Jeden Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 9:30 Uhr

Rüdersdorf
Kirche „Heilige Familie“
Ernst-Thälmann-Straße 73
15562 Rüdersdorf
·   Hl. Messe jeweils am Sonntag 17 Uhr, 
zuvor ab 16:30 Uhr Beichtgelegenheit

·   05.04., 18 Uhr: Sounds of Passion – 
 Multimediales Kreuz-Projekt, ein Weg 
für die Sinne, mit der Band „gaudete“

Herzfelde
Kirche „Maria Hilf“
Rüdersdorfer Straße 3
15378 Herzfelde
·  Hl. Messe an Werktagen jeweils Dienstag 
9:00 Uhr, außer am 15.04.

·  20.04. 11 Uhr Hl. Messe 

Ansprechpartner / Erreichbarkeit
Katholische Kirchengemeinde
Pfarrei St. Jakobus Berlin • Umland Ost
Elbestraße 46/47
15370 Petershagen
Pfarrer: Dr. Robert Chalecki
Tel.: (03 34 39) 12 87 70
E-Mail: 
Robert.Chalecki@erzbistumberlin.de
Zentralbüro 
Pfarrsekretärin: Johanna May
Tel.: (03 34 39) 12 87 71
E-Mail: pfarrbuero@pfarrei-jakobus.de
www.pfarrei-jakobus.de

Evangelische 
Gottesdienste

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Jakobus 

Berlin – Umland Ost
Gottesdienste

6.4. Judika
  10.15 Uhr  

Kapelle Fichtenau
 Pfrn. S. Jawer
13.4. Palmarum
 10.15 Uhr Kapelle Fichtenau
 Lektor J. Kirchner
17.4. Gründonnerstag
 Sprengel-Gottesdienst
  18.00 Uhr Kapelle Fichtenau 

Tischabendmahl, Pfrn. S. Jawer, 
mit anschließendem Abendessen

18.4. Karfreitag
  10.00 Uhr Taborkirche 

 Wilhelmshagen, Pfrn. S. Jawer
19.4. Karsamstag 
  23.00 Uhr Pfarrgarten/Dorf-

kirche, Pfrn. S. Jawer und Team
20.4. Ostersonntag 
  8 Uhr Dorfkirche Schöneiche
 Pfrn. S. Jawer, M. Liebelt
21.4. Ostermontag 
  11.30 Uhr Taborkirche 

 Wilhelmshagen – Orgelmatinée
27.4. Quasimodogeniti
 Sprengel-Gottesdienst
  10 Uhr Dorfkirche Schöneiche
 Pfr. R. Effenberger
4.5. Miserikordias Domini
 Sprengel-Gottesdienst
 10 Uhr Dorfkirche Rahnsdorf 
 Pfrn. i.R. K. Lütke

Veranstaltungen
fireABEND
Fr., 4.4. 19.30 Uhr,  
Gemeindehaus Wilhelmshagen

„Mittenmang“ – Treffen für  
Menschen mittleren Alters
Mi., 9.4. 19.00 Uhr, Theresienheim

Singen in der Passionszeit
Fr., 11.4. 17.40 Uhr,  
Dorfkirche  Schöneiche

Offene Dorfkirche
Sa., 26.4. 13.00-16.00 Uhr,  
Dorfkirche Schöneiche

Musik in der Dorfkirche
Sa., 26.4. 16.00 Uhr,  
Dorfkirche Schöneiche

Nachösterliches Singen
Mo., 28.4. 17.40 Uhr,  
Dorfkirche Schöneiche 
mit H.-P. Kirchberg und Th. Trantow

Ökumenischer Gesprächskreis
Mo., 28.4. 19.30 Uhr, Kapelle Fichtenau
Anne-Kathrin Seidel stellt Mozarts 
letztes Werk vor.

Bitte beachten Sie die Aushänge. 
Weitere Informationen auf:
www.kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de
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CATHOLY
B E S T A T T U N G E N

begleitend an Ihrer Seite

Telefon: 0 33 62 / 2 05 82
Friedrichstr. 37, 15537 Erkner

Telefon: 03 36 38 / 67 000
Waldstr. 36, 15562 Rüdersdorf

 Hausbesuche

 Vorsorge-

 gespräche

 Beratungen

 kostenlos und 

 unverbindlich

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

Brandenburgische Str. 78
15566 Schöneiche bei Berlin

(030) 64 958 515
www.bestattungen-d-schulz.de

d.schulz-bestattungen@mymoria.de

Sie müssen eine
Bestattung planen?

Wir sind für Sie da.
Jana H eyser
Kundenbetreuung

Leserbriefe, Ihre Infos oder Anzeigenwünsche richten Sie bitte an 
»Schöneiche KONKRET« Müggelseedamm 70, 12587 Berlin

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige 
in dieser Größe 
(45 mm hoch) 

kostet 45,52 Euro.

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

 Sabine Prestel
geb. Briese

* 30.09.1945       † 08.03.2025

In Liebe und in Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mama, 
Schwiegermama, Oma und Uroma.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, 11.04.2025 um 14:00 Uhr auf dem 

Friedhof Friedensaue in 15566 Schöneiche statt.

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Thomas und Katja

Dein Schwiegersohn Jens
Deine Enkel Sebastian, Maurice, Lara,

Jaden und Cameron
Deine Urenkel Maya und Leopold

Im Namen aller Angehörigen

Nachruf Chorgemeinschaft Schöneiche e.V.

KARIN KLUGE
1952–2025

Wir trauern um unsere langjährige Chorfreundin 
Karin Kluge.

Karin war seit 1998 aktives Chormitglied sowie auch viele 
Jahre Mitglied im Vorstand unserer Chorgemeinschaft. 

Gemeinsam mit ihrem Ehemann Reiner Kluge leitete Karin 
mit großem Engagement seit 2016 den Kinderchor 

unserer Chorgemeinschaft. 

Die Arbeit mit dem Kinder chor war für Karin eine 
besondere Aufgabe, die sie stets mit großer Freude 

und viel Herzblut ausübte.

Wir werden Karin alle sehr vermissen und 
sie immer in guter Erinnerung behalten.

 Vorstand der Chorgemeinschaft Schöneiche e.V.
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Steht an den Briefkästen „Bitte keine 
Werbung“ respektieren das natürlich die 
Zeitungszusteller. Trotzdem möchten 
oftmals diejenigen, deren Briefkästen mit 
diesem Werbeverbot beschriftet sind, 
Schöneiche KONKRET erhalten.

Dafür haben wir u.a. an folgenden 
Orten in Schöneiche Auslegepunkte 
eingerichtet:
• Tamoil Tankstelle, Kalkberger Straße
• Netto, Hohes Feld 1 
• Zeitungsladen, Kalkberger Straße 10 
•  Storchen-Apotheke bei Netto,  

Hohes Feld 1
• ALDI, Woltersdorfer Straße 1
• Gemeinde Schöneiche, Dorfaue 1
•  Apotheke Altes Kino,  

Brandenburgische Straße 76
• Nah & Gut Markt, Friedrich-Ebert-Straße 3
• Post Lounge Schöneiche, Fr.-Ebert-Str. 2
• Bäckerei Petersik, Goethestraße 19

Einkaufzentrum  
Brandenburgische Straße
• Adler-Apotheke
• Augenoptik Meyer
• Café Carlotta / EDEKA
• Café am Markt / Hennig’s Bäckerei

  In eigener Sache 

Auslegepunkte 
Unsere Zeitung für alle

Erhöhte Blutfettwerte sind in unse-
rer Gesellschaft weit verbreitet 
und können langfristig das Risiko 
für Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
erhöhen. Doch wie entstehen sie, 
und was kann man dagegen tun?

Der Hauptgrund für eine erhöhte 
Fettkonzentration im Blut liegt in 
unserer Ernährung: Ein übermäßi-
ger Konsum von fetthaltigen und 
zuckerreichen Lebensmitteln trägt 
maßgeblich dazu bei. Hinzu kommt 
ein oft bewegungsarmer Lebensstil, 
der den Fettstoffwechsel negativ 
beeinflusst. Auch genetische Fakto-
ren können eine Rolle spielen.

Zu den wichtigsten Blutfetten zäh-
len Cholesterin und Triglyceride. 
Letztere sind Hauptbestandteile 
der Nahrungsfette und dienen 
dem Körper als Energielieferan-
ten. Ein erhöhter Triglyceridspiegel 
kann jedoch die Blutzirkulation 
verschlechtern und das Risiko für 
Arteriosklerose steigern. Als Richt-
werte gelten Triglyceridwerte unter 
200 mg/dl und Cholesterinwerte 
unter 240 mg/dl.
Eine gezielte Ernährungsumstel-
lung kann helfen, Cholesterin- und 
Triglyceridwerte zu optimieren. 
Beachten Sie dabei folgende Emp-
fehlungen:
·  Begrenzen Sie die Gesamtfettauf-
nahme auf maximal 80 g pro Tag.

·  Reduzieren Sie tierische Fette und 
setzen Sie auf pflanzliche Alterna-
tiven.

·  Achten Sie auf ein ausgewogenes 
Verhältnis von gesättigten, einfach 
ungesättigten und mehrfach unge-
sättigten Fettsäuren.

·  Halten Sie die Cholesterinauf-
nahme mit der Nahrung unter 300 
mg pro Tag.

·  Bei erhöhten Triglyceridwerten 
reduzieren Sie Zucker, kurzkettige 
Kohlenhydrate und Alkohol.

·  Erhöhen Sie den Verzehr ballast-
stoffreicher Lebensmittel wie Voll-
kornprodukte, Obst und Gemüse.

Tierische Produkte wie Butter, 
Speck oder fette Wurst enthalten 
besonders viel Cholesterin. Emp-
fehlenswert sind stattdessen pflanz-
liche Öle wie Oliven-, Sonnenblu-
men- oder Sojaöl. Beim Kochen 
helfen fettarme Zubereitungsme-
thoden wie Dünsten oder Grillen, 
um die Fettaufnahme zu reduzie-
ren.
Knoblauch kann helfen, das Risiko 
von Gefäßverkalkungen zu senken. 
Um eine wirksame Dosis zu errei-
chen, sind spezielle Knoblauchprä-
parate eine sinnvolle Alternative 
zum täglichen Verzehr großer Men-
gen frischen Knoblauchs.
Auch Fischöl mit seinen Omega-
3-Fettsäuren unterstützt die Herz-
gesundheit. Fetter Seefisch wie 
Lachs oder Makrele sollte zwei- bis 
dreimal pro Woche auf dem Speise-
plan stehen. Alternativ sind Fischöl-
kapseln eine praktische Möglich-
keit, die wertvollen Fettsäuren 
aufzunehmen.

Eine bewusste Ernährung in Kom-
bination mit ausreichend Bewegung 
ist der Schlüssel zu gesunden Blut-
fettwerten. Wer gezielt auf eine fett-
arme, ballaststoffreiche Kost setzt 
und natürliche Helfer wie Knob-
lauch und Fischöl in seinen Speise-
plan integriert, kann aktiv zur eige-
nen Herzgesundheit beitragen.

Ihre Rathaus-Apotheke
Friedrichshagen

Cholesterin im Blick: So halten Sie 
Ihre Blutfettwerte unter Kontrolle

– Anzeige –

Ratgeber Gesundheit

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990
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– Anzeige –

Wir haben Ihren persönlichen Haushaltsengel
Dank unserer Kompetenz in der Senioren- und Familienbetreuung

Unsere kompetente 
Senioren- und Fami-
lienbetreuung ist für 
Sie da, wenn Ihnen 
im Alltag nicht immer 
alles mehr so leicht-
fällt. Wir schließen 
die Lücke zwischen 
Krankenpflege und 
Ihrem selbstbestimm-
ten Leben in Ihrem 
Zuhause. Unsere 
Haushaltsengel erfül-
len Ihre Wünsche nach Ihren Vor-
stellungen und sind immer für 
Sie da, getreu dem Motto: „Mit 
Leichtig keit den Alltag meistern“.

Wir haben unsere Stammkunden 
befragt, was ihren persönlichen 
Haushaltsengel ausmacht, warum 
sie uns vertrauen. Ihre Antworten 
lauteten übereinstimmend: Ihr per-
sönlicher Haushaltsengel ist immer 
dieselbe liebenswerte, vertraute 
 Person, stets nett, pünktlich und 
sauber. 
Wichtig ist allen, das vertraute 
 Miteinander, das sich Zeit nehmen 
– für viele eine einzigartige Dienst-
leistung für Senioren.

Mit dem Frühling 
naht die Osterzeit. 
Wir wünschen Ihnen 
allen ein fröhliches 
Osterfest im Kreise 
Ihrer Lieben. 
Wenn auch Sie schon 
länger über eine 
zuverlässige Unter-
stützung im Haushalt 
nachgedacht haben, 
dann zögern Sie nicht 
länger.

Auch Ihre Kräfte sind begrenzt und 
reichen nicht immer für alles. Gern 
unterstützen wir auch Angehörige 
von Demenz-/Parkinson-Erkrank-
ten.
Für ein unverbindliches Gespräch 
stehe ich Ihnen gerne zur Ver-
fügung. Rufen Sie einfach an.

Ihre Gabriele Rothenhagen
Gesellschafterin 
Familien- & Seniorenbetreuung
Brandenburgische Straße 109
15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 64 38 77 22
Mobil: 0160 / 94 43 25 57
www.gesellschafterin-senioren-
familie.de

Eine s/w-Anzeige in dieser Größe (20 mm hoch) kostet 40,46 Euro.

Telefon: 030-659 400 65
E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de
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In Notfällen: 
Regional-Leitstelle Oderland: 
kostenlose Nr.: 0335-1 92 22

kostenpflichtig: 0335-565 37 37

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Rüdersdorf · Schöneiche · Woltersdorf

Den Namen und die Telefon-
nummer des jeweiligen Bereit-

schaftsarztes erfahren Sie unter:

116 117
Dienstzeiten: 

Mo., Di., Do. 19-7 Uhr
Mi. & Fr. 13-7 Uhr, Sa. & So. 7-7 Uhr

Kinder- und Jugend-
ärztlicher Notdienst

Bitte diese kostenlose 
Service-Nummer ohne Vorwahl 

anrufen und Sie werden 
direkt mit dem diensthabenden 

Arzt verbunden: 

116 117

Apotheken-Notdienstplan Alle Infos: www.lakbb.de

04.04.: Sertürner Apotheke 03342 / 806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

05.04.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche

06.04.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

07.04.:  Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

08.04.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche

09.04.: Kranich Apotheke 030 / 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

10.04.: Flora-Apotheke 03342 / 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

11.04.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

12.04.: Fortuna Apotheke 033434 / 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

13.04.:  Rennbahn-Apotheke 03342 / 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

14.04.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

15.04.: Linden-Apotheke 033638 / 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

16.04.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

17.04.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

18.04.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche

19.04.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

20.04.:  Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

21.04.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche

22.04.: Kranich Apotheke 030 / 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

23.04.: Flora-Apotheke 03342 / 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

24.04.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

25.04.: Fortuna Apotheke 033434 / 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

26.04.:  Rennbahn-Apotheke 03342 / 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

27.04.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

28.04.: Linden-Apotheke 033638 / 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

29.04.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

30.04.: Sertürner Apotheke 03342 / 806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

01.05.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche

02.05.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

03.05.:  Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

Kosmetik & Podologie
Inhaberin: Olga Schlothauer

Apparative Kosmetik, Podologie, Maniküre

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Hohes Feld 1
15566 Schöneiche
Tel. 030-64 90 36 13

Zahnschmerzen außer-
halb der Öffnungszeiten?
Patienten, die aufgrund eines Notfalls 
außerhalb der regulären Praxis  - 
öffnungszeiten die Hilfe eines 
Zahnarztes benötigen, finden hier 
die nächstgelegene Praxis, die einen 
Bereitschaftsdienst anbietet. 

Den aktuellen Bereitschaftsdienst 
finden Sie im Internet auf
www.kzvlb.de/bereitschaftsdienst

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige in dieser 
Größe (40 mm hoch) 

kostet 40,46 Euro.

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug
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Voller Schwung und Musik soll auch 
dieses Jahr wieder in den Schön-
eicher Frühling gestartet werden. 
Um 10 Uhr geht es los: Musik „Am 
Storchenturm“, „im Tausendfüßler“,  
Musikschule und Instrumenten-
bauer laden zum Tag der offenen 
Tür ein. Offizieller Beginn des Fes-
tes ist um 11 Uhr im Rathaus mit 
dem Akkordeonorchester Vivatum. 
Hier darf auch gern das ein oder 
andere Stück mitgesungen werden, 
wenn die Musiker voller Enthusias-
mus ihre Instrumente spielen und 
die Freude an der Musik zum Pub-
likum überschwappt. 

Immer wieder auch neue Orte ent-
decken, neue Ideen ausprobieren 
und unterstützen – ist ein Motto 
der ehrenamtlichen Aktiven im 
Organisationsteam des Musik-
festes. Daher gibt es in diesem Jahr 
zwei Bühnen, die erstmalig dabei 
sein werden: Im Jägerpark spielen 
von 15 bis 20 Uhr verschiedene 
Bands junge, frische Musik und der 
Schöneicher Jugendbeirat bietet mit 

Brezeln u.ä. eine „Snack-Station“ 
für das Publikum an. Im Blumen-
viertel wird auch Neues ausprobiert: 
von 14 bis 18 Uhr gibt es Country-
Musik und andere Stilrichtungen, 
eine Gelegenheit zum Line-Dance 
oder einfach nur zum Treffen mit 
Nachbarn und Freunden? 
Unter den vielen musikalischen 
Highlights des Tages ist als Gast 
wieder einmal das Landespolizei-
orchester aus Potsdam mit dabei. 
Von der Waschhalle der Straßen-
bahn, durch verschiedene Parks, 
die ehemalige Schlosskirche, die 
Kulturgießerei und das Heimat-
haus strömt Musik. Es wird für alle 
Besucher wieder eine große Heraus-
forderung, die Lieblingsmusik und 
die persönlichen Favoriten unter 
den Singenden und Musizierenden 
nicht zu verpassen – Viel Spaß beim 
20. Musikfest!

Im Namen des ehrenamtlichen 
Initiativkreises Musikfest, 

Carola Grunwitz
Stadtmarketing für 

Schöneiche bei Berlin 

Alle Informationen unter 
www.musikfest-schoeneiche.de

10. Mai: Auf zum 20. Musikfest!
„Schöneiche singt und musiziert“ feiert Jubiläum mit Konzerten an 17 Standorten

3SEASONS starten das Programm im 
Jägerpark. Foto: promo

Eröffnung im Rathaus mit der Akkordeonorchester Vivatum e.V.     Foto: Michael Grabowski

Das Landespolizeiorchester Brandenburg musiziert in der Lehrer-Paul-Bester-Halle 
Foto: Ronny Wunderlich

Karpfen 
noch bis Ostern – 

in vier beliebten Variationen
Bleiben Sie gesund mit Fisch!

… ganz einfach als Abo in unseren Kundenbüros abschließen:

in Schöneiche: Dorfstr. 15
in Woltersdorf: Vogelsdorfer Str. 1

Sie Sparen Richtig Spritgeld & mehr!
Mit dem Deutschlandticket umweltfreundlich und 

ohne Parkplatzsuche durchstarten …

SRS-Kundenbüro
Dorfstraße 15, 15566 Schöneiche
Telefon: (030) 65 48 68 33
www.srs-tram.de

Das Deutschland-
ticket für 58 Euro


